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VR Bank
Dreieich-Offenbach eG

Lukas Wyschka, Dreieich

www.vrbanking.de/mitgliedschaft

Ich bin Mitglied.mir Preisvorteile.Meine Bank bietet

Als Mitglied der VR Bank Dreieich-Offenbach eG profitiere 
ich von den Mitgliedervorteilen langfristig. Beispielsweise 
gibt es die Kreditkarte zum Vorteilspreis.  Gleichzeitig weiß 
ich, dass meine Bank Verantwortung übernimmt.  
Für mich ist das auch privat ein wichtiger Punkt, schon 
alleine durch meine Arbeit als angehender Erzieher und 
aktivem Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr. Es ist gut zu 
sehen, dass sich meine Philosophie und die meiner Bank 
entsprechen: sich für andere einzusetzen, um gemeinsam 
mehr zu erreichen.

Tel. 06103 95-3000 | kontakt@vrbanking.de
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Grußwort Landrat Oliver Quilling
Liebe Mitglieder der Jugendfeuerwehr,

als Landrat des Kreises Offenbach ist es mir eine große Freude, 
der Jugendfeuerwehr Dreieich-Offenthal zum 60-jährigen Beste-
hen zu gratulieren. Seit nunmehr sechs Jahrzehnten ist der 
Nachwuchs nun Teil der Feuerwehrfamilie in Offenthal. Jedes Mit-
glied zeigt durch seine Arbeit und sein Engagement die Bereitschaft, 
sich für andere einzusetzen und Verantwortung zu übernehmen.

Die Jugendfeuerwehr erfüllt zudem eine besonders wichtige Aufgabe: Sie legt den 
Grundstein für die Zukunft der Feuerwehr. Durch die Ausbildung werden die Ein-
satzkräfte von morgen hervorragend vorbereitet. Sie lernen auch in kritischen 
Situationen schnell und effektiv handeln zu können. 

Mein Dank gilt auch den Ausbilderinnen und Ausbildern in den aktuell 27 Jugend-
feuerwehren im Kreis, die das Thema Brandschutz stets aufs Neue mit Leben füllen 
und es so geschafft haben, Generationen von jungen Menschen für die Arbeit bei 
der Feuerwehr zu begeistern. Zuletzt wurden über 25.500 Stunden in die Ausbil-
dung bei allen Jugendfeuerwehren im Kreis investiert. All das geschieht ehrenamtlich, 
von Mitgliedern unserer Wehren, die einen nicht zu unterschätzenden Teil ihrer 
Freizeit opfern, um Jugendlichen nahe zu bringen, was es bedeutet, Feuerwehrfrau 
oder -mann zu sein.

Die Jugendlichen wiederum, die sich in der Jugendfeuerwehr engagieren, lernen 
nicht nur wichtige Fähigkeiten und Fertigkeiten im Umgang mit Feuer und anderen 
Gefahren, sondern auch Teamwork, Verantwortungsbewusstsein und Einsatzbereit-
schaft. Sie werden so zu verantwortungsvollen und selbstlos agierenden Menschen. 
Diese Arbeit trägt dazu bei, dass unser Alltag sicherer ist und Leben gerettet  
werden können. Die Mitglieder der Jugendfeuerwehren sind ein wichtiger Bestand-
teil unserer Gesellschaft und ich danke allen, dass sie sich für die Allgemeinheit 
einsetzen.

Allen Mädchen und Jungen, die sich in der Jugendfeuerwehr Dreieich-Offenthal 
engagieren, wünsche ich viel Erfolg bei der Ausbildung und hoffe, dass alle auch 
weiterhin mit viel Begeisterung und Leidenschaft bei der Sache sind. Viel Spaß bei 
der Jugendfeuerwehr und passt auf Euch auf! 

Herzlichst
Oliver Quilling

 
PRÄVENTION  Bewegung PNF  
Kiefer FANGO Rheuma  SSkkoolliioossee  

  

Massage KRANKENGYMNASTIK 
Physiotherapie 
Lymphdrainage   Manuelle Therapie 

 
Multiple Sklerose Bobath Schlaganfall 
Rücken  Gelenke Skoliose  Kinesiotape 
 

 
Praxis für Physiotherapie

SIXTINA FRANK 
Behringstrasse 5 – 63303 Dreieich-Offenthal 
Tel.: 06074 / 7284595   Mail: info@praxisdreieich.de 

www.praxisdreieich.de 
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Grußwort Bürgermeister Martin Burlon
Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe aktive und ehemalige Mitglieder der Jugendfeuerwehr  
Dreieich-Offenthal,
liebe Freundinnen und Freunde der Feuerwehr Dreieich-Offenthal,
es ist mir eine große Freude, der Jugendfeuerwehr Dreieich- 
Offenthal ganz persönlich, aber auch im Namen des Magistrats 
zu ihrem 60-jährigen Jubiläum zu gratulieren. 
Sie gehört damit zu den ältesten Jugendfeuerwehren im Kreis Of-

fenbach und ist mit rund 20 Mitgliedern verschiedener Altersgruppen auch in diesen 
Tagen eine starke Nachwuchstruppe.

Bereits 1963 haben die Verantwortlichen in Offenthal erkannt, wie wichtig die Jugend-
arbeit gerade für die Feuerwehr ist. Neben der technischen Ausbildung, wird in der 
Jugendfeuerwehr besonders Teamgeist, Kameradschaft und soziale Kompetenz geför-
dert. Die Angebote in der Jugendfeuerwehr sind so vielfältig wie ihre Mitglieder, sie 
machen Spaß und ermöglichen seit 60 Jahren nicht nur einen Einblick in die Tätigkeit 
der Feuerwehr, sondern leisten mit Spiel- und Sportabenden, Ausflügen oder Freizeiten 
eine aktive Jugendarbeit im Stadtteil.

Daher gilt ein besonderer Dank allen, die sich in den vergangenen sechs Jahrzehnten 
in der Jugendarbeit engagiert haben und sich immer wieder ein abwechslungsreiches 
und spannendes Programm überlegen. Sie setzen sich in ihrer Freizeit nicht nur aktiv für 
das Wohl und die Sicherheit ihrer Mitmenschen ein, sondern engagieren sich zusätz-
lich ehrenamtlich in einer ganz wichtigen Form der Jugendarbeit. 

Durch diesen Einsatz gelingt es, in Offenthal eine lebendige und aktive Jugendfeuer-
wehr zu erhalten. Viele der Jugendlichen, die in den vergangenen 60 Jahren ihre 
Ausbildung und ihren Dienst in der Jugendabteilung geleistet haben, sind in den aktiven 
Einsatzdienst übergegangen. Sie sorgen so für eine starke sowie einsatzkräftige Feuer-
wehr in ihrem Stadtteil. Daher wird die Jugendarbeit weiterhin eine große Bedeutung 
genießen und auch in Zukunft nach Kräften gefördert werden, denn: 
Die Jugendfeuerwehr von heute ist die aktive Feuerwehr von morgen.

Ich gratuliere der Jugendfeuerwehr Dreieich-Offenthal nochmals sehr herzlich und wün-
sche weiterhin viel Freude und Begeisterung an der Feuerwehr sowie am gemeinsamen 
Miteinander und zunächst auch allen viel Freude am Festwochenende! 

Herzliche Grüße
Ihr
Martin Burlon 
Bürgermeister

        Schießgartenstraße 28
       63303 Dreieich
     Telefon:   0 61 03 - 8 53 72
    Mobil:      01 78 - 8 53 72 00
  E-Mail:    info@baudekoration-mann.de
 Internet:  www.baudekoration-mann.de

Anstrich  •  Verputz  •  Innenausbau

BaudekorationBaudekoration

H.-J. MANN  GmbHM

Behringstraße 1-3
63303 Dreieich-Offenthal
Tel: 0 60 74 - 84 03 - 0
Fax: 0 60 74 - 84 03 - 12
Mail: info@roesler-kamine.de

www.roesler-kamine.de

RÖSLER Kamine & Kachelofenbau GmbH & Co. KG
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Grußwort Stadtbrandinspektor Markus Tillmann

Zum 60-jährigen Jubiläum der Jugendfeuerwehr Dreieich-Offenthal 
möchte ich persönlich, aber auch im Namen aller Dreieicher Stadt-
teilfeuerwehren herzlich gratulieren.

Das Jubiläum der Jugendfeuerwehr Offenthal spiegelt die Weitsicht 
der Gründungsväter wieder, die vor über 60 Jahren rechtzeitig er-
kannt haben, dass die dauerhafte Sicherheit ihrer Gemeinde nur 

über die Gründung einer Jugendfeuerwehr (damals „Schülerwehr“) und der dadurch 
stetigen Nachwuchsgewinnung erhalten werden kann. 

Mitglied der Jugendfeuerwehr zu sein heißt viel Spiel, Sport, Umgang mit Technik, 
Teamfähigkeit, Kameradschaft und soziale Verantwortung in unserer Gesellschaft zu 
übernehmen. All diese Themen werden in der Jugendfeuerwehr Offenthal seit nun-
mehr 60 Jahren gelebt. Dies ist eine Herausforderung, ein Abenteuer in der 
Gemeinschaft und verdient unsere höchste Anerkennung. 

Die Freiwillige Feuerwehr Dreieich-Offenthal kann mit Stolz auf eine jahrzehntelange 
und sehr erfolgreiche Jugendarbeit zurückblicken. Ein Großteil der Frauen und Män-
ner der Einsatzabteilung haben ihre Feuerwehrkarriere in der Jugendfeuerwehr 
begonnen und konnten so in die Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr übernom-
men werden. Einige von Ihnen haben durch die Jugendfeuerwehr Offenthal das Retten, 
Bergen, Schützen und Löschen so lieben gelernt, dass sie ihr Hobby zum Beruf ge-
macht haben. Sie arbeiten heute hauptberuflich beispielsweise bei einer Werks- oder 
Berufsfeuerwehr. 

Mit dem Dank an die Gründer und an alle Ausbilderinnen und Ausbilder des Erfolgs-
modells „Jugendfeuerwehr“ der letzten Jahrzehnte wünschen wir uns, dass die 
kommenden Jahre ebenso erfolgreich im Sinne der Nachwuchsförderung und Nach-
wuchsgewinnung in Dreieich-Offenthal sein werden. 

Markus Tillmann
Stadtbrandinspektor

Benzstraße 60 – Gebäude 5D
63303 Dreieich
Tel. 06103 63 631
Fax 06103 64 671
info@hoffelnergmbh.de
www.hoffelnergmbh.de

Immer eine Fuge weiter
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Ö�nungszeiten
Di – So  ab 16.00

Spieltag Bundesliga
ab  15.00 Uhr

Herrenwiesenweg 6
63303 Dreieich
Telefon  06074 61237
Mobil  0179 6926891
www.capons.de

Grußwort Kreisjugendfeuerwehrwart Oliver Meyer
Die Jugendfeuerwehr Dreieich-Offenthal feiert in diesem Jahr ihr 
60-jähriges Jubiläum und zu diesem Anlass möchte ich die bes-
ten Grüße und Glückwünsche der Kreisjugendfeuerwehr 
Offenbach überbringen.

Vor 60 Jahren gründete man hier in Dreieich-Offenthal die Nach-
wuchsorganisation der Freiwilligen Feuerwehr. Damals vorrangig 
mit dem Gedanken Jugendliche an die Feuerwehrtechnik heran-

zuführen, um so das Fortbestehen der Einsatzabteilungen zu sichern.

In diesen 60 Jahren hat sich in Bezug auf die Jugendfeuerwehr vieles geändert. Neben der 
feuerwehrtechnischen Ausbildung ist die allgemeine Jugendarbeit, ein reichhaltiges Pro-
gramm an Fahrten, Lagern, Ausflügen oder wie man auch heute sagt, „Events“, ein fester 
Bestandteil unserer Arbeit geworden. Sie bietet den Jugendlichen die Möglichkeit sich in 
Selbstbestimmung zu bestätigen, Ideen einzubringen und Verantwortung zu übernehmen. 

Dies alles ist nötig, um Jugendliche für die Jugendfeuerwehr zu begeistern. Insbesondere 
die Herausforderung Jugendliche zum Dienst am Nächsten zu begeistern und die Regeln 
unserer demokratischen Gesellschaft zu vermitteln, braucht ehrenamtliche Betreuerinnen 
und Betreuer, die sich der Jugendarbeit verschrieben haben und bereit sind, sich dieser 
Verantwortung zu stellen. Deshalb möchte ich Dank und Anerkennung an diejenigen 
Kameradinnen und Kameraden sagen, die vor 60 Jahren die Jugendfeuerwehr Dreieich-
Offenthal gegründet haben und ein besonderer Dank auch, an alle Jugendbetreuerinnen 
und Betreuer sowie an die Jugendfeuerwehrwarte, die in diesen 60 Jahren hier Jugend-
feuerwehrarbeit geleistet haben. Sie taten und tun dies noch heute ehrenamtlich.

Wichtig für unsere Jugendarbeit ist heute mehr denn je, deren Anerkennung in der 
Bevölkerung. Die politisch Verantwortlichen sind daher aufgefordert, die Jugendarbeit 
in der Feuerwehr zu unterstützen, denn jede Investition in die Jugendarbeit ist eine In-
vestition in die Zukunft und somit ein entscheidender Beitrag für das Fortbestehen 
unserer Feuerwehren, auch im Hinblick des demographischen Wandels.

Ich wünsche der Jugendfeuerwehr auch weiterhin die Unterstützung des Feuerwehrvereins, 
der Einsatzabteilung und der städtischen Gremien, um ihre beispielhafte Jugendarbeit 
zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger der Stadt Dreieich leisten zu können. 

Den Festtagen wünsche ich einen guten und harmonischen Verlauf.

Oliver Meyer
(Kreisjugendfeuerwehrwart des Landkreis Offenbach)

Wernher-von-Braun-Str. 15
63303 Dreieich

Fertigung und Montage von Kunststoff & Metallteilen

Telefon 0 60 74 62 91 40
Telefax 0 60 74 62 91 41
E-Mail info@fmk-tschur.de
Web www.fmk-tschur.de

Jörg Tschur

Eure Fahrschule in 
• Offenthal
• Götzenhain
• Dreieichenhain

Info‘s unter
mobil 0160 4433115
e-mail Fahrschule-Dreieich@gmx.de
www.Fahrschule-Dreieich.com 

FAHRSCHULE

FRANK BAUMANN



1312

Schlosserei Jost
Schlosserarbeiten

Günter Jost
 Tel: 0 61 03/8 85 78
 Mobil: 01 77 / 436 70 22

info@schlosserei-jost.de
www.schlosserei-jost.de

Grußwort Stadtjugendfeuerwehrwart Eric Cassier

Liebe Kameradinnen und Kameraden, liebe Mädels und Jungs 
der Jugendfeuerwehr Dreieich-Offenthal, zu Eurem 60-jähri-
gem Bestehen möchte ich Euch ganz herzlich gratulieren.

Seit 1963 gibt es die Jugendfeuerwehr in Offenthal, das ist 
eine beachtliche Zeit, bedeutet es doch, dass es seit 60 Jahren 
Kinder und Jugendliche gibt, die sich für die Freiwillige Feuer-

wehr interessieren und ihre Freizeit dort sinnvoll gestalten.

Es bedeutet aber auch, dass es seit 60 Jahren Menschen gibt, die bereit sind als  
Jugendwartinnen, Jugendwarte, Betreuerinnen, Betreuer, Ausbilderinnen und/oder 
Ausbilder ihre Freizeit der Jugendarbeit zu widmen und dabei Kindern und Jugend- 
lichen alle Tätigkeiten und Themen rund um die freiwillige Feuerwehr näher zu  
bringen.

Jede Woche trefft Ihr Euch am Feuerwehrhaus, um mit viel Spaß spielerisch die  
Feuerwehr kennen zu lernen. Ihr lernt wie man einen Notruf absetzt, wie man erste 
Hilfe leistet, einen Löschangriff aufbaut, wie die technische Rettung bei einem Ver-
kehrsunfall abläuft und noch vieles mehr … 

Das alles mit dem Ziel, später mit 17 Jahren dann in die aktive Einsatzmannschaft 
zu wechseln und mit den „Großen“ echte Einsätze zu bewältigen. Ich kann mir kein  
sinnvolleres Hobby für unsere Jugend vorstellen.

Das System der Freiwilligen Feuerwehr funktioniert gut und zuverlässig, solange es
Menschen gibt, die in Ihrer Freizeit bereit sind Anderen zu helfen und ihr Wissen 
und ihre  Erfahrung mit der nächsten Generation zu teilen. Solche Menschen sind 
schwer zu finden und deshalb möchte ich Euch an dieser Stelle von ganzem Herzen 
für Euer Engagement danken.

Ich wünsche Euch zu Eurem Jubiläum alles Gute, schöne Feiern und „Wasser 
marsch“:)
(Menschen brauchen Hilfe, Hilfe braucht Menschen!)

Euer Stadtjugendwart
Eric Cassier

Dragan Tadić
In der Quelle 69
63303 Dreieich

Trockenbau
Ausstattungsmaler
Bodenleger

Mobil 01 77 - 2 35 88 47
Telefon 0 60 74 - 6 21 16 
eMail dragan.tadicinnenausbau@yahoo.de
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Grußwort  
Wehrführung

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

die Jugendfeuerwehr 
Offenthal begeht in die-
sem Jahr ihren 60sten 
Geburtstag. Übertragen auf die Einsatzabteilung würde man in diesem Alter vor der 
Wahl stehen, in die Ehren- und Altersabteilung zu wechseln. Nicht so aber unsere  
Jugendfeuerwehr. Gut aufgestellt mit neuen Jugendwarten, Jugendgruppenleiterinnen 
und -leitern steht einer engagierten Zukunft nichts im Wege. 
Wir wollen uns an dieser Stelle sehr herzlich bei Benjamin Schmidt bedanken, der 
unsere Jugendfeuerwehr die letzten 10 Jahre geführt hat. Wie überall mussten in der 
Coronazeit viele Einschränkungen hingenommen, aber auch neue Wege gefunden  
werden, um das Interesse der Jugendlichen weiterhin zu wecken. Mit den heute 
20 Mitgliedern ist dies sehr gut gelungen. 
Danken sagen wollen wir auch allen Betreuerinnen und Betreuern, die neben ihrem 
eigenen Ausbildungs- und Einsatzdienst, Lehrgänge für die Jugendarbeit besuchen, 
die Jugendlichen auf dem Weg in die Einsatzabteilung begleiten und wöchentlich 
schulen – alles ehrenamtlich. 
Mitglied der Jugendfeuerwehr zu sein heißt auch den Umgang mit der Technik zu 
trainieren. So werden sie schon früh an die Möglichkeiten der Rettung und der Brand-
bekämpfung herangeführt. 
Schnelllebig ist die Welt geworden und ein gewisser gesellschaftlicher Wandel, auch 
im Umgang mit den Rettungskräften, lässt sich nicht erst seit der Silvesternacht feststel-
len. Umso wichtiger scheint es uns, an alten Traditionen und Werten festzuhalten und 
diese weiterzugeben. Die Jugendfeuerwehr gibt in den wichtigen Jahren der persönli-
chen Entwicklung einen Rahmen der sozialen Verantwortung. Der respektvolle 
Umgang mit den Mitmenschen, zu helfen, wenn Hilfe benötigt wird, sehen wir als 
höchstes Gut an. Diese Maxime wollen wir den Jugendlichen vermitteln. 
Teamfähigkeit – Zusammenhalt – Freundschaft, Synonyme für den Dienst in der 
Feuerwehr.

Gott zur Ehr – dem Nächsten zur Wehr 
Wir wünschen allen Jugendlichen und Betreuern weiterhin eine aufregende Zeit in der 
Feuerwehr, dem Fest einen guten Verlauf und den Gästen ein freudiges Festwochenende.

Maik Sommerlad	 Marius Creter	 Alexander Luft 
Wehrführer	 1.Stv. Wehrführer	 2.Stv. Wehrführer

›  Gartenwelt-Ausstellung mit Anregungen  
für Ihren Traumgarten 

›  WohnTrend-Ausstellung mit Komplett bädern, 
schönen Holz- und Designböden, modernen 
Türen, Fliesen, Naturstein u.v.m.

›  Farbmischanlage für Ihre Wunschfarben, 
Lasuren und Putze

›  Profi-Reinigungsservice für Fliesen,  
Pflaster und Platten

›  Vermittlung qualifizierter Bauunternehmen 
und Handwerks betriebe 

Besuchen Sie unsere Ausstellungen in 
Dreieich und Offenbach, auch sonntags 
(Schautag, keine Beratung, kein Verkauf )

› Bauen & Modernisieren

› Gartenplanung & Gestaltung

›  Daimlerstr. 9 • Dreieich  
Tel. 0 61 03 / 89 00 - 0

›  Heinrich-Krumm-Str. 21•Offenbach 
Tel. 0 69 / 86 00 40 - 0

 /gerhardt.baustoffe•info@baustoff-gerhardt.de  
 www.baustoff-gerhardt.de

Foto: Metten Stein & Design 

Foto: Knauf Gips KG 

Foto: GROHN - Norddeutsche Steingut AG

› Bodenbeläge & Türen

› Badideen & Fliesen

Foto: HARO - Hamberger Flooring GmbH & Co. KG

Mit Vertraue
n 

Bauen
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Grußwort Jugendwarte

Liebe Mitbürger, Kameraden und Freunde der 
Feuerwehr Offenthal,
mit großer Freude blicken wir in diesem Jahr 
auf 60 Jahre Jugendfeuerwehr Offenthal  
zurück. Dank der Gründung durch Georg 
Zimmer konnte der Grundstein für eine erfolg-
reiche Jugendarbeit gelegt werden, die seit 
nunmehr 60 Jahren kontinuierlich aufgebaut 
und fortgeführt wurde. 

Die Jugendfeuerwehr ist ein wichtiger Bestandteil der Feuerwehr Offenthal und hat maß-
geblich zu dem heutigen Ansehen und der Wertschätzung beigetragen, die wir alle für 
unsere Feuerwehr Offenthal empfinden. Wir sind stolz auf die Leistungen unserer Vorgän-
ger und möchten diesem Engagement und ihren Erfolgen gerecht werden. Auch heute 
können wir mit Stolz sagen, dass die Jugendfeuerwehr Offenthal mit 20 engagierten  
Jugendlichen und 10 Betreuern hervorragend aufgestellt ist. Durch spielerische Aktivitäten, 
Freude am Lernen und feuerwehrtechnischer Ausbildung gelingt es uns weiterhin, die Ju-
gendlichen für die Feuerwehr zu begeistern.
Die Jugendfeuerwehr erhält tatkräftige Unterstützung aus den Reihen der Einsatzabteilung. 
Spezialthemen wie beispielsweise technische Hilfeleistung bei Verkehrsunfällen werden 
auch immer mal durch das Fachwissen verschiedener aktiver Feuerwehrkräfte vermittelt. 
Dieses Engagement kommt wiederum der aktiven Wehr zugute, da wir auf die Übernahme 
der Jugendlichen in unsere Reihen setzen können. Eine gute Zusammenarbeit zwischen 
Jugendfeuerwehr und Einsatzabteilung ist uns dabei besonders wichtig.
Ein großer Dank gilt auch dem Feuerwehrverein und seinen rund 620 fördernden Mitglie-
dern, die uns seit 60 Jahren kontinuierlich finanziell und ideell unterstützen. Die Jugendfeuer-
wehr ist nicht nur „Feuerwehr”. Wir unternehmen auch Ausflüge und Freizeitaktivitäten, die 
finanziert werden müssen. Durch die großzügige Unterstützung des Vereins können wir 
diese Vorhaben realisieren. Wir möchten uns daher bei Ihnen, unseren fördernden Mitglie-
dern, herzlich bedanken und haben im Rahmen unserer Tradition ein attraktives Fest für Sie 
organisiert, bei dem sowohl Groß als auch Klein auf ihre Kosten kommen werden.
Wir laden Sie herzlich ein, mit uns gemeinsam das 60-jährige Bestehen der Jugendfeuer-
wehr Offenthal zu feiern. Freuen Sie sich auf ein vielseitiges Abendprogramm, spannende 
Vorführungen, eine gemütliche Atmosphäre und eine Vielzahl von Aktivitäten für die gan-
ze Familie. Wir möchten Ihnen zeigen, wie wichtig Ihre Unterstützung für uns ist und wie 
sehr wir Ihre Wertschätzung und Verbundenheit schätzen.
Vielen Dank für Ihre langjährige Unterstützung und wir freuen uns darauf, Sie bei unserem 
Fest begrüßen zu dürfen!

Dominik Weilmünster	 Leon Hüttl
Jugendwart	 Stv. Jugendwart

Mainzer Str. 46 • 63303 Dreieich-Offenthal
Tel.: 0 60 74 - 84 25 - 0 • Fax 0 60 74 - 84 25 -  45
info@autohausmilzetti.de

w
w

w
.a

u
to

h
au

sm
ilz

et
ti

.d
e

Neu- und Gebrauchtwagen
Jahreswagen • Tageszulassungen
Leasing • Leihwagen • Ersatzteile
Karosseriebau mit Einbrennlackierung 

PROFESSIONAL

Jeep ®

Tel +49 6074 9195022
Mobil +49 172 6582207

info@hall-r.de

Schilder
Folierungen

Beschriftungen
Digitaldruck

Großformatdruck
Fahrzeugbeschriftungen

Leitsysteme

WIR BRINGEN
IHRE MARKE

GROSS RAUS.

WWW.HALL-R.DE
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Grußwort Vereinsvorsitzende des Feuerwehrvereins

Liebe Jugendlichen, Liebe Ehemalige,  
Liebe Kameradinnen und Kameraden,  
Liebe Offenthalerinnen und Offenthaler.

Die Führung der Freiwilligen Feuerwehr  
Offenthal fällte bereits 1963 eine mutige 
und zukunftsweisende Entscheidung.
Es wurde eine der ersten Jugendfeuerweh-
ren im Kreis Offenbach gegründet und mit 

Hilfe des Vereins und der Gemeinde mit den benötigten Geräten und Uniformen 
ausgestattet.
Dank dieser Entscheidung konnte und kann die Freiwillige Feuerwehr auf einen 
stetigen Zustrom aktiver Einsatzkräfte aus Reihen der Jugendfeuerwehr zurückgreifen.
Die, seit Gründung, hervorragende Arbeit der Betreuerinnen und Betreuer, aber 
auch die Unterstützung aus Reihen der Einsatzabteilung und des Feuerwehrvereins 
ermöglicht es, dass Offenthaler Jugendliche zu gereiften Feuerwehrfrauen und  
-männern in der Jugendfeuerwehr heranwachsen können. In die Einsatzabteilung 
übernommen können sie somit den Schutz der Offenthaler Bürger gewährleisten.
Hervorzuheben ist ebenfalls, dass heute fast die gesamte Leitung bei Einsatzabteilung 
und Verein aus ehemaligen Jugendlichen der Jugendfeuerwehr und besonders ehe-
maligen Betreuerinnen und Betreuern besteht – ein sicheres Zeichen, dass neben 
der feuerwehrtechnischen Ausbildung in der allgemeinen Jugendarbeit auch hohe 
soziale Kompetenzen vermittelt werden.
Einen großen Beitrag, gerade zu den „Nichtfeuerwehrtechnischen“ Themen, leistet 
auch der Feuerwehrverein mit seinen über 620 Mitgliedern. Die ständige Unterstüt-
zung unserer fördernden Mitglieder, ermöglicht es unsere Jugendfeuerwehr - seit 
60  Jahren und auch in Zukunft -finanziell und ideell zu unterstützen. Auch Dank 
dieser Unterstützung können wir stolz darauf sein, dass die Mitgliederzahl unserer 
Jugendfeuerwehr gemessen an der Einwohnerzahl Offenthals seit langem über dem 
Durchschnitt anderer Städte und Gemeinden liegt.
Um auch Ihnen als fördernde Mitglieder unserer Feuerwehr einmal Danke zu sagen 
hoffen wir, unserer Tradition folgend, dass wir ein attraktives Fest zum 60-jährigen 
Jubiläum unserer Jugendfeuerwehr auf die Beine gestellt haben.
So wünschen wir dem Jubiläumsfest unserer Jugendfeuerwehr einen harmonischen 
Verlauf und hoffen auch viele aus Ihren Reihen begrüßen zu dürfen.

Jens Baumgärtner	 Björn Jost
Vereinsvorsitzender 	 Stv. Vereinsvorsitzender 
Feuerwehr Dreieich-Offenthal 	 Feuerwehr Dreieich-Offenthal

Tel: 0 60 74 - 55 95 • fax: 0 60 74 - 7 09 47

www.wolfenstaetter-bau.de

Planung •    

BauleiTung •   

ProjekTenTwicklung • 

BauleisTungen aller arT •  

schlüsselferTiges Bauen • 
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 Alexander Lenhardt
Inhaber

 Meisterbetrieb für:

 Rheinstraße 5 • 63303 Dreieich
Tel.: 0 61 03 /8 28 71 • Fax.: 0 61 03 / 83 01 27

Email: info@sanitaer-mueller.de
Internet: www.sanitaer-mueller.de

 • Gas- und Wasserinstallation
• Badsanierung-

Komplettservice

• Regenwassernutzung
• Kundendienst

BIS ZU

40% 
RABATT 

AUF NEUWAGEN

06074 / 70163

0160 / 70 85 743

e-Mail: info@motorcar24.de • www.Neuwagenportal.com
 02931 – 7863150 oder 180

Deutsche Bestellfahrzeuge direkt vom Vertragshändler 
( Sie kaufen Ihr Fahrzeug wie beim Händler um die Ecke. ) 
Je nach Marke, Modell und Listenpreis liegt der Preis-
vorteil bis zu 35% unter dem Listenpreis.

Vergleichen Sie unser Angebot! Best-Preis-Service: Sollten Sie ein besseres Angebot fi nden, 
dann teilen Sie uns dies bitte mit. Sie klären, inwieweit dieses noch zu toppen ist.

Im Online-Portal fi nden Sie mehr als 
25 Automarken, z.B. Audi, BMW, Citroen, 
Ford, Opel, Seat und Volkswagen usw. 
( Keine EU Fahrzeuge )

Grußwort Vorsitzende des Vorstands  
Hilfe für krebskranke Kinder Frankfurt e.V.

Liebe Freiwillige Jugendfeuerwehr Dreieich Offenthal, 
liebe Mitglieder der Einsatzabteilung,  
liebe Jugendleiterinnen und Jugendleiter, 

wir gratulieren herzlich zum 60. Geburtstag Ihrer Jugendfeuer-
wehr in Offenthal. Im Jahr 1963 gegründet, gehören Sie zur  

ältesten Jugendfeuerwehr im südhessischen Landkreis Offenbach. Mit rund 20 Feuer- 
wehrfrauen und –männern in verschiedenen Altersgruppen ist Ihre Jugendgruppe 
im Vergleich relativ groß. Sie können damit auf eine erfolgreiche Nachwuchs-
arbeit verweisen und müssen sich keine Sorgen um jugendliche Einsatzkräfte 
machen. Das ist ein weiterer, sehr guter Grund, beim großen Feuerwehrfest vom  
31. August bis zum 3. September in Offenthal ausgelassen, mit vielen Freunden und 
viel Freude zu feiern. Wir haben in diesem Jahr auch allen Grund zum Feiern, denn 
wir sind seit 40 Jahren mit unserem Verein Hilfe für krebskranke Kinder Frankfurt e.V. 
im Einsatz. 
HELFEN – HEILEN – FORSCHEN ist unser Einsatzplan. Mit dieser dreifachen Stärke 
verfolgen wir seit 1983 ein Ziel: Krebs bei Kindern zu besiegen. Gemeinsam mit 
dem Universitätsklinikum Frankfurt kümmern wir uns um krebskranke Kinder und ihre 
Familien. Der Verein verbessert die Lebensumstände, unterstützt die medizinische  
Versorgung und ermöglicht noch mehr Forschung. Das heißt, wir stehen immer parat 
für die an Krebs erkrankten Kinder und ihre Familien. Wir helfen, wann immer wir 
gerufen werden. Wir löschen, wenn es brenzlig wird und wir unterstützen wichtige 
Forschungsprojekte, um unser Ziel zu erreichen. 
In den letzten Jahrzehnten hat die weltweite Krebsforschung dazu beigetragen, die 
Heilungsrate von Krebs bei Kindern auf über 80 Prozent zu erhöhen. Wir bleiben 
weiter im Einsatz.
Mit Ihrer treuen Unterstützung seit vielen Jahren und Ihren großzügigen Spenden  
fördern Sie in bedeutender Weise unsere Arbeit zum Wohle der erkrankten Kinder und  
Jugendlichen. Dafür bedanken wir uns bei allen von ganzem Herzen!
Wir wünschen Ihnen ein vergnügliches Feuerwehrfest, viel Spaß und weiterhin viel 
Erfolg in Ihrer Jugendarbeit. 

www.kinderkrebs-frankfurt.de
Spendenkonto Frankfurter Sparkasse
IBAN:  DE98 5005 0201 0000 6200 50

Karin Reinhold-Kranz
Vorsitzende des Vorstands
Hilfe für krebskranke Kinder Frankfurt e.V. 



Torsten Waldschmidt

Fliesenfachbetrieb

Exklusive Badgestaltung
Natursteinarbeiten
Barrierefreie Badlösungen
Reparaturdienst

Fliesen-, Platten- und Mosaiklegermeister

Rückertsweg 17
63303 Dreieich

Tel. 06074 - 4 82 86 64
www.fliesen-waldschmidt.de
info@fliesen-waldschmidt.de
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Chronik der Jugendfeuerwehr Dreieich-Offenthal
Neue Wege
Im Juli des Jahres 1962 befasste sich der Vorstand der Freiwilligen Feuerwehr  
Offenthal erstmals mit dem Gedanken zur Gründung einer Jugendfeuerwehr. Kurz 
zuvor wurde bereits in Sprendlingen eine solche Jugendgruppe ins Leben gerufen, 
damals erst die vierte Jugendwehr im Kreis Offenbach. Auch in Dreieichenhain stand 
die Gründung einer Jugendwehr bevor.
Der damalige Offenthaler Kommandant Georg Zimmer hatte diesbezüglich bereits 
viele Anfragen von Schülern erhalten und stand der Gründung einer Jugendfeuerwehr, 
damals noch „Schülerwehr” genannt, grundsätzlich positiv gegenüber. Die Freiwillige 
Feuerwehr, so argumentierte er, hätte eine Auffrischung mit jungen Kräften nötig, wenn 
sie ihrer Aufgabe auch in Zukunft gerecht werden wollte. Aus seiner langjährigen Tä-
tigkeit im Sportverein wusste er, dass brauchbare Nachwuchskräfte möglichst früh zu 
gewinnen wären. Außerdem wäre Jugendarbeit nicht nur eine wichtige, sondern eben-
falls eine interessante Aufgabe für einen Verein. So gab es einiges, was für die 
Gründung einer Jugendfeuerwehr sprach.
Eine Hürde jedoch war die Anschaffung von Uniformen, Arbeitskleidung, Geräten und 
Ausbildungsmaterial. Um die finanzielle Seite mit der Gemeinde vorab klären zu kön-
nen, empfahl Zimmer dem Vorstand der Feuerwehr, die Gründung einer „Schülerwehr” 
de facto erst im Frühjahr 1963 vorzunehmen. Der Vorstand war mit diesem Vorschlag 
einverstanden, und nachdem alle anstehenden Fragen geklärt waren, sollte es im 
kommenden Jahr erstmals auch in Offenthal eine „Schülerwehr” geben.
Die Offenthaler Jugendfeuerwehr ist die sechstälteste Jugendwehr im Kreis Offenbach 
und wurde noch vor einer gemeinsamen Kreisjugendfeuerwehr des Kreises Offen-
bach, die ebenfalls im Jahr 1963 beschlossen wurde, gegründet.

Aller Anfang ist schwer
Die Jugendfeuerwehr wurde zum 1. März 1963 gegründet. Gründungsmitglieder wa-
ren 12 Schüler: Horst Mähler, Waldemar Stapp, Heinz Schäfer, Reinhold Rippert, 
Edgar Honau, Rolf Linke, Dieter Mähler, Willi Schlee, Günter Zimmer, Manfred Som-
merlad, Lothar Köppen und Georg Philipp Seibert (zwei Monate später kam dann 
noch Alfred Nuß dazu). Einige der Gründungsmitglieder sind leider schon verstorben.
Von den genannten Gründungsmitgliedern sind zu diesem Zeitpunkt noch Manfred 
Sommerlad und Georg Philipp Seibert in der Ehren- und Altersabteilung tätig, nach-
dem sie die Einsatzabteilung 2013 nach 50 aktiven Jahren verlassen haben.
Lothar Köppen unterstützt die Feuerwehr als passives Mitglied bis heute. 
Erster Jugendwart wurde Rudi Haller. Ihm stand Siegfried Demmel als Ausbilder und 
Betreuer zur Seite. Da jedoch damals die Ausbildung von Schülern in der Feuerwehr 
noch Neuland war, mussten sich die beiden frischgebackenen Betreuer bei ihrem 
Unterricht weitestgehend selbst helfen. Zugute kam Rudi Haller und Siegfried Demmel 
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dabei, dass beide versierte Brandschützer waren und auf langjährige Erfahrung im 
Umgang mit allen vorhandenen feuerwehrtechnischen Geräten zurückgreifen konnten. 
Es war ein mutiger Start in die Zukunft.

Erste Ausbildung
Im ersten Jahr vermittelten die beiden Ausbilder den Jungfeuerwehrmännern vor allem 
die Grundbegriffe der Feuerwehr. Hierzu bediente man sich im Sommer vornehmlich 
der alten Geräte, wie beispielsweise des Hydrantenkarrens. Ebenso das Kuppeln wur-
de an ausgedienten Schläuchen geübt. Im darauffolgenden Winterhalbjahr begann 
die theoretische Ausbildung am Löschfahrzeug LF 8. Dieses Fahrzeug befindet sich bis 
heute als Oldtimer im Besitz der Feuerwehr Offenthal. Nach und nach wurden alle 
Geräte eingehend besprochen, technische Feinheiten erläutert und Verhaltensweisen 
für den Ernstfall einstudiert und geprobt, sodass der Nachwuchs in verhältnismäßig 
kurzer Zeit alle vorhandenen Geräte kennenlernen konnte. Ein großer Teil der Übungs-
abende war auch damals schon den Dienstvorschriften und der Erläuterung 
feuerwehrtechnischer Maßnahmen gewidmet, die im Ernstfall von entscheidender Be-
deutung sind.
Das im Laufe eines Jahres Angeeignete, wurde jeweils am Ende einer „Übungssaison” 
demonstriert. Wie die Einsatzabteilung, so stellt auch heute die Jugendfeuerwehr je-
des Jahr bei einer Abschlussübung ihr Können unter Beweis. Etwaige Fehler oder 
Schwächen können so effizient in den anschließenden Schulungsabenden der „Win-
tersaison” besprochen werden.

Lernen ist nicht alles
Neben der technischen und taktischen Ausbildung wird bei der Jugendwehr aber auch 
großen Wert auf Geselligkeit, sprich Kameradschaft, gelegt. Spiel und Sport wurden 
von Anfang an als ein wichtiger Teil der Jugendarbeit angesehen. So besuchte man in 
den ersten Jahren häufig das Hallenbad in Obertshausen. Später wurden dann noch 
diverse Sport- und Spielgeräte angeschafft. Auch heute ist „Spiel&Sport” fester Be-
standteil des Jahresprogrammes. Dazu gehören neben den Schwimmbadbesuchen, 
Fußball-, Tischtennis- und Minigolfspiele, Filmabende, Quizabende und vieles mehr.

Erste Uniform
Bei der Weihnachtsfeier 1963 wurden den Jugendlichen, die für selbige erstmals 
ein Theaterstück sowie einen Sketch einstudiert hatten, ihre ersten Uniformen über-
reicht. Sie konnten von der Feuerwehr, mit finanzieller Unterstützung durch die 
Gemeinde, noch im ersten Jahr gekauft werden. Auf ihre neuen Uniformen war der 
Feuerwehrnachwuchs mit Recht sehr stolz, betrachtete er sie doch nicht nur als bloße 
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Auf dem Weg zum Kreisfeuerwehrtag 1967 
in Dudenhofen v. l: Ausbilder Hans Lotz, 
Willi Stapp, Helmut Jilly, Manfred Löhr, 
Jugendwart Rudi Haller, Günther Juschus.

1967 Ausflug zum Frankfurter Flughafen. 
Hinten v. l.: Helmut Jilly, Klaus Jüngling; 
Vorne v. l: Rainer Jost, Manfred Sommerlad, 
Günther Zimmer, Alfred Nuß, Günther 
Juschus.

Aral Autocenter
Dennis Wanke GmbH

In der Quelle 74
63303 Dreieich-Offenthal

Tel. 0 60 74 / 8 03 52 21

• 24 h geöffnet
 • Aral Shop
  • Bistro
   • SuperWash
    • ec-Geldautomat

HAIRSTYLE by Ebru

An den Haselwiesen 4 · 63303 Dreieich-Offenthal

Handy 0173/2052116

Ebru Kücükyilmaz
Friseurmeisterin

ÖFFNUNGSZEITEN

Di - Do 9.00 - 18.00 Uhr
Fr 9.00 - 19.00 Uhr
Sa 8.00 - 14.00 Uhr

Dienstkleidung. Sie war Statussymbol und eine Auszeichnung zugleich. Nun fühlte 
sich die Jugend in den Kreis der Feuerwehrkameraden vollwertig aufgenommen. 
Zur Uniform gehörte damals, neben Anzug und Koppel, das „Schiffchen”, das, 
zwischenzeitlich durch eine Bergmütze ersetzt, bis Mitte der 90er Jahre Bestandteil 
der Uniform war.

Feuertaufe
Schon im Sommer 1964, ein Jahr nach ihrer Gründung, bestand die Jugendwehr ihre 
erste „Feuertaufe”, als die jungen Feuerwehrmänner bei einem großen Waldbrand 
eingesetzt wurden. Zur Entlastung der Einsatzabteilung übernahm sie Posten- und Ab-
sperrdienste, wies die Nachbarwehren ein und übernahm Meldedienste. 
Bei diesem Einsatz stellten die jungen Leute unter Beweis, dass sie bereits viel gelernt 
hatten und durchaus eine spürbare Entlastung für die Einsatzabteilung sein konnten. In 
den Folgejahren wurde die Jugendwehr immer wieder bei Einsätzen mit einbezogen, 
ohne jedoch den direkten Gefahren an der Einsatzstelle ausgesetzt zu sein. Jugend-
feuerwehrmitglieder durften an der Einsatzstelle nur in den sogenannten „rückwärtigen 
Diensten”, also Dienste außerhalb des unmittelbaren Gefahrenbereiches, eingesetzt 
werden.
Heute dürfen Jugendfeuerwehrmitglieder wegen des erhöhten Risikos eines Unfalls, 
mitbedingt durch die immer weiter fortschreitende Technisierung, nicht mehr im Ernst-
fall eingesetzt werden.
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Erster Ausbilderwechsel
Ende 1964 verließ Ausbilder Siegfried Demmel die Jugendfeuerwehr und wurde wegen 
seiner Verdienste um den Aufbau und die Ausbildung der „Schülerwehr” zum Ehren-

mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Offenthal ernannt. Zum Abschied 
stiftete er der Jugend ihren ersten Wimpel, welcher auf einer Seite 
rot, auf der anderen in den Farben Offenthals grün-weiß gehalten 
ist. Siegfried Demmel ließ die Jugendwehr-Offenthal jedoch nie 
ganz „aus den Augen”. Es zog ihn, bis zu seinem Tod im Jahr 1988, 
bei den verschiedensten Anlässen immer wieder zur Jugendfeuer-
wehr. Sein Nachfolger als Ausbilder wurde Klaus Schönpflug, der 
auch das Amt des Jugendleiters übernahm. Im dritten Jahr stieß mit 

Hans Lotz ein weiterer Jugendleiter hinzu.

Die Jugendfeuerwehr vergrößert sich
Von 1967 an trug die Jugendarbeit erste spürbare Früchte für die Feuerwehr: jährlich 
werden die älteren Mitglieder der Jugendwehr, die das 17. Lebensjahr vollendet ha-
ben, in die Einsatzabteilung übernommen.
1968 war der Mitgliederstand der Nachwuchsabteilung bereits auf 14 Jugendliche 
angewachsen, obwohl aus ihr erst im selben Jahr sechs ausgebildete Feuerwehrmän-
ner den Sprung in die Einsatzabteilung geschafft hatten. Die Leitung der Feuerwehr 
entschloss sich deshalb einen weiteren Ausbilder zu installieren und konnte Georg 
Philipp Seibert als zusätzlichen Jugendleiter gewinnen. 

Erster Führungswechsel
Im Jahr 1973, dem Jubiläumsjahr der Jugendwehr, bat Rudi Haller 
nach 10-jähriger Tätigkeit als Jugendwart und Ausbilder um seine 
Ablösung. Auch die Ausbilder Hans Lotz und Klaus Schönpflug 
schieden aus und übernahmen andere Aufgaben in der Feuerwehr. 
Als Nachfolger von Rudi Haller, dem es stets gelang, das Vertrauen 
„seiner” Jugendlichen zu gewinnen und an dessen 
vorbildliche Jugendarbeit sich noch heute die „Ehe-

maligen” gerne erinnern, wurde Manfred Sommerlad als neuer 
Jugendwart gewählt. Mit Unterstützung des Jugendleiters Georg Phi-
lipp Seibert führte er die vor zehn Jahren begonnene Arbeit weiter. 
Beide selbst aus der Jugendfeuerwehr hervorgegangen – sie waren 
als Gründungsmitglieder vom ersten Tag an dabei – gaben der Ju-
gendarbeit neue Impulse. 1976 kam dann Dieter Zimmer, eben erst 
aus der Jugendfeuerwehr in die Einsatzabteilung übernommen, als weiterer Jugendlei-
ter hinzu.

Notruftafel

Polizei Notruf 	 110

Polizeistation Dreieich	 0 61 03 / 5 06 60

Polizeistation Langen	 0 61 03 / 9 03 00

Notruf Feuerwehr und Rettungsdienst, Notarzt	 112

Feuerwehr Stadt Dreieich	 0 61 03 / 96 33

Stadtwerke Dreieich	 0 61 03 / 6 0 20

Krankentransporte 	 0 60 74 / 1 92 22

Asklepios Klinik	 0 61 03 / 91 2 0

Der ärztliche Bereitschaftsdienst 	 116 117 
(medizinischer Notdienst)	

Giftnotruf	 0 61 31 / 1 92 40

• Immobilienverwaltung
- WEG-Verwaltung 
- Mietverwaltung 

• Verkauf / Vermietung
Ihre Experten  

„Rund um die I  mmobilie“
0 60 74 - 48 69 89 5

info@RudiService.com
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Bernhard
KAUER GmbH

Adolf-Kolping-Straße 54
63303 Dreieich

Bernhard Kauer
Heizung & Sanitär GmbH

Telefon: +49 (0) 60 74 6 81 85
Fax: +49 (0)  60 74 6 16 0
E-Mail: mobil@bkauer.de

Sie suchen neue Ideen - besuchen Sie uns auf: www.bkauer.de

Unser Leistungsspektrum

- Termine nur nach Vereinbarung -

Mo. 8.00 - 19.00 Uhr
Di. 8.00 - 12.00 Uhr / Hausbesuche
Mi. 8.00 - 19.00  Uhr
Do. 8.00 - 19.00 Uhr
Fr. 8.00 - 12.00 Uhr / Hausbesuche

• Krankengymnastik
• Manuelle Therapie
• Lymphdrainage
• Klassische Massage
• Fango / Heißluft
• Eisanwendungen
• Triggerpunktbehandlungen
• Fußrefl exzonentherapie

An den Haselwiesen 25
63303 Dreieich-Off enthal

Tel. 0 60 74 / 6 78 94

PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE
Christian Kredel

Freiwillige Feuerwehr Offenthal
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Komfort-Bad
Planung und Realisierung Ihres Traumbads
Bäder-Ideen für enge Raumverhältnisse
Barrierefreie Badgestaltung

Heizung
Wand-, Boden- und Deckenheizungen
Erweiterung und Instandsetzung
Speziallösungen und Alternativradiatoren 
Heizkessel, Thermen u. Warmwasserbereiter

Installation
Wasser- und Gasleitungsinstallation
Instandsetzung und Wartungsarbeiten 

Erneuerbare Energie
Solar-Anlagen und Wärmepumpen
Regenwassernutzungsanlagen
Wärmerückgewinnungsanlagen
Pelletheizungen
Hilfestellung zu Förderprogrammen

Siemenstr. 22 · 63303 Dreieich · Tel. 06103 / 8330398 · info@Bad-und-Art.de · www.bad-und-art.de

Wenn‘s mal brennt komm ich gerennt! 

Heizung und Sanitär
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Öffnungszeiten:
Di. - Sa. 17:00 - 22:00 Uhr

So. 11.00 - 21:00 Uhr
Mo. Ruhetag

Ristorante - Pizzeria
Am Sportplatz 1-3

63303 Dreieich-Offenthal

Telefon: 0 60 74 - 70 347

Da Sarino

Öffnungszeiten:
Di. - Sa. 17:00 - 22:00 Uhr

So. 11.00 - 21:00 Uhr
Mo. Ruhetag

Zweiter Führungswechsel
Als Manfred Sommerlad in der Jahreshauptversammlung 1978 zum stellvertretenden 

Wehrführer und 2. Vorsitzenden berufen wurde, gab er sein Amt an 
Dieter Zimmer weiter. Manfred Sommerlad blieb jedoch noch ein 
weiteres Jahr als Jugendleiter bei der Jugendfeuerwehr, um seine 
jungen Kameraden mit seinem Wissen und seiner Erfahrung bei der 
Jugendarbeit zu unterstützen. Nachdem auch Georg Philipp Seibert 
nicht mehr als Jugendleiter zur Verfügung stand, konnten Volker Fer-
tig, Peter Löhr später noch Peter Tillmann, Armin Reuling und Gerd 
Hillabrand als Jugendleiter gewonnen werden.

Immer noch aktiv
Mit Manfred Sommerlad, G-P Seibert als 
Gründungsmitglieder, sowie Klaus Schön-
pflug als einer der ersten Jugendleiter sind 
auch noch heute Mitglieder der ersten Stun-
de rege am Feuerwehrleben beteiligt. 
Manfred Sommerlad steht nach langen Jah-
ren als stellvertretender Wehrführer und 
langjährigem Vereinsvorsitz mittlerweile als 
Vertreter der Ehren- und Altersabteilung „seiner“ Feuerwehr, seit 1973 ununterbrochen 
als Vorstandsmitglied aktiv zur Seite. G-P Seibert und Klaus Schönpflug sind aktive 
Mitglieder der Ehren und Altersabteilung und bei fast allen Veranstaltungen als Gast 
oder Helfer im Einsatz. Auch der „neue“ Jugendwart Dieter Zimmer ist seit 1978 unun-
terbrochen Mitglied im Vorstand der Freiwilligen Feuerwehr Offenthal. 

Was sonst noch dazu gehört
Neben Übungen, Sport- und Schulungsabenden gab es noch weitere Betätigungen für die 
Jugendwehr: So half sie der DRK-Ortsgruppe jahrelang bei Altkleidersammlungen; den 
Feuerwehrverein unterstützte sie beim Einsammeln der Tombolapreise für den jährlichen 
Feuerwehrball und sie unterhielt den Informationsdienst (Austragen von Einladungen etc.) 
der Feuerwehr. Diese Tätigkeiten, die nicht unmittelbar mit dem „Dienst am Nächsten” zu 
tun hatten, entlasteten Einsatzabteilung und Verein nicht unwesentlich und stärkten das 
Zusammengehörigkeitsgefühl. Nicht unerwähnt darf bleiben, dass die Jugendwehr jahre-
lang das Blindenhilfswerk Hessen durch Sammlungen tatkräftig unterstützt hat und bisher 
einen stattlichen Betrag überweisen konnte. Um zu zeigen, dass die Jugendfeuerwehr 
auch an andere denkt und auch anderweitig helfen will, wurde die Jugendfeuerwehr auf 
Betreiben des Jugendwartes Dieter Zimmer 1988 Mitglied im Verein „Hilfe für krebskranke 
Kinder Frankfurt e. V.”. Durch Aktivitäten wie Luftballonwettbewerbe oder Verlosungen bei 
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Ihr individuelles Catering
... mit der mobilen Tapasbar vor Ort
... oder auch gerne als Lieferservice
... auf Wunsch bereite ich auch österreichische,  
    italienische und deutsche Köstlichkeiten zu

… mit wechselnden
 Gerichten, Suppen, 
 Soßen, Dipps, 
 Desserts uvm.

Martina‘s Schlemmerbox

zu � nden am: 
Herrenwiesenweg 8
63303 Dreieich-O� enthal

Einfach Lecker die mobile Tapasbar
Martina Kowtun . Mobil  0176 62770356

EinfachLecker.Tapas@gmail.com

öffentlichen Veranstaltungen konnten wir diesem des Öfteren eine Spende zukommen 
lassen. Durch Beteiligung an der Jugendsammelwoche oder am Offenthaler Weihnachts-
markt konnte auch die Jugendkasse immer wieder aufgebessert werden.

Gründung der Stadt Dreieich
Im Zuge der Zusammenlegung der fünf Städte und Gemeinden zur Stadt Dreieich kam 
Ende 1977 auch eine enge Zusammenarbeit der vier Jugendwehren Buchschlag, Drei-
eichenhain, Offenthal und Sprendlingen zustande. Eine Jugendfeuerwehr im Stadtteil 
Götzenhain gab es zum damaligen Zeitpunkt noch nicht.
Bei den regelmäßig stattfindenden Sitzungen der Jugendwarte und -leiter der Stadt, 
zum Zweck des Erfahrungsaustauschs und der engeren Zusammenarbeit, wurde bisher 
eine beträchtliche Anzahl von gemeinsamen Aktivitäten durchgeführt. Auch heute 
noch, werden jährlich Gemeinschaftsübungen aller Dreieicher Jugendwehren durch-
geführt. Zahlreiche gemeinsame Zeltlager in Dreieich sowie mehrere Filmabende 
fanden statt. Sogar einige Freizeiten wurden zusammen mit den Nachbarwehren er-
lebt. Mit der Zusammenarbeit auf Stadtebene und später zusätzlich auch der auf 
Bezirksebene (gemeinsam mit Langen, Neu-Isenburg, Egelsbach und Zeppelinheim) 
konnte die Jugendarbeit weiter ausgebaut und gefördert werden. So positiv sich die 
Gründung der Stadt Dreieich für die Feuerwehren auswirkte, so vorteilhaft erwies sich 
dieser Schritt auch für die Jugendfeuerwehren: nicht nur Jugendfreizeiten wurden von 
nun an finanziell von der Stadt gefördert, auch die allgemeine Jugendarbeit konnte 
aufgrund dieser Unterstützung weiterhin intensiviert werden.

Jugendfreizeiten – Reiselust und Abenteuer
Auf die Gestaltung der ein- bis zweiwöchigen Jugendfreizeit wurde in Offenthal schon 
immer großen Wert gelegt. So fand die erste Freizeit der Jugendwehr Offenthal im 

Tagesauflug 1979 - mit den Kollegen aus Oisterwijk zum Frankfurter Feuerwehrlöschboot
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Rahmen der Jugendfreizeiten des Kreises Offenbach im Jahre 1969 in Seeheim an der 
Bergstraße statt. Im Jahr darauf weilte die Offenthaler Jugendwehr zusammen mit an-
deren Jugendwehren des Kreises Offenbach für zwei Wochen in der Jugendherberge 
Gersfeld in der Rhön. An diesem Ausflug nahmen erstmals auch Jugendliche des ge-
meinsamen Spielmannszuges der Freiwilligen Feuerwehren Götzenhain-Offenthal teil. 
Die Betreuung der Gruppe stand damals unter der bewährten Leitung von Ausbilder 
und Jugendleiter Hans Lotz und dessen Ehefrau.
Seit 1979 wurden jährlich regelmäßig in den Sommerferien ein- bis zweiwöchige 
Freizeiten durchgeführt. Die Jugendfeuerwehr Offenthal wechselte sich hierbei mit 
Fahrten im Inland und solchen ins nähere Ausland ab, so dass in den letzten Jahren 
Ziele wie Waging am See in Bayern, die Ostseeinsel Fehmarn, aber auch das öster-
reichische Millstatt und St. Tropez in Frankreich auf dem Programm standen.
Erste Fahrten ins Ausland wurden des Öfteren mit anderen Dreieicher Jugendfeuer-
wehren durchgeführt. Besonders unvergessen bleiben hier die Freizeiten nach 
Oisterwijk in Holland, Gerolding in Österreich und dem Départemant Vandée an der 
französichen Atlantikküste. In den letzten Jahren wurden Ziele wie Losheim im Saar-
land, einen Abenteuercampingplatz, aber auch die bisher weiteste Reise nach 
Kroatien angesteuert. Von all diesen Fahrten werden die Jugendlichen auch in Zukunft 
einige Anekdoten erzählen können.
Die jährlichen großen Freizeitveranstaltungen können mit Recht als Höhepunkte in der 
Jugendarbeit bezeichnet werden. Unterhaltung und Spaß bei Aktionen, Besichtigun-
gen, Touren, gemeinsames Spielen und Schwimmen ließen jede Freizeit zu 
unvergesslichen Tagen werden. Jede Fahrt hatte ihren eigenen Reiz, immer gab es 
Neues zu erleben. Für die Jugendlichen sowie Betreuer ist das Leben im Zelt jedes Jahr 
eine tolle Erfahrung. Auch im Jubiläumsjahr 2023 wird auf eine, wenn auch kürzere 
Fahrt nicht verzichtet.

Sommerfreizeit in Brixen/Südtirol 1984; Hinten v. l.: Jugendleiter Friedrich Wilhelm Jansen, 
Jens Karle, Torsten Schmitt, Peter Wolf, Stefan Seibert, Carsten Münch, Heiko Reuling, Frank 
Kunth, Udo Lenhardt, Ingo Jung, Peter Kohl, Jugendleiter Rainer Gangnus; Vorne v. l: Stefan 
Gangnus und Gunnar Keinath.

Das haben wir gemeinsam. Wir bieten Ihnen Holzarbeiten aller 
Art vom Holzboden über die Innen- und Außenmöblierung bis zur 
Überdachung, die Ihren Ansprüchen mehr als gerecht werden.

Eifelstraße 24
63303 Dreieich-Offenthal
Telefon: 0 60 74 - 4 30 75 97
Mobil: 01 63 - 4 45 35 81
Telefax: 0 60 74 - 2 15 53 19
info@holz-lehr.de
www.holz-lehr.de

Sie legen Wert auf einen 

persönlichen Ansprechpartner, 

hohe Qualität und frische Ideen?
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born apotheke

Öffnungszeiten: 
Montag 08:30 – 13:00, 15:00 – 18:30
Dienstag 08:30 – 13:00, 15:00 – 18:30
Mittwoch 08:30 – 13:00
Donnerstag 08:30 – 13:00, 15:00 – 18:30
Freitag  08:30 – 13:00, 15:00 – 18:30
Samstag 08:30 – 13:00

Borngartenstraße 6 . 63303 Dreieich-Offenthal
Tel. 0 60 74 / 2 39 94 00 . Fax 0 60 74 / 8 03 32 79

born-apotheke-dreieich@web.de

adler apotheke
Langener Str. 18 . 63303 Dreieich-Götzenhain
Tel. 0 6103 / 8 56 03 . Fax 0 6103 / 98 19 09

adler-apotheke-dreieich@web.de

Johannes Majer
Apotheker

Kontakt:

Stabführer Reinhard Göckes 
Telefon 0 61 03 / 2 02 68 61
reinhard.goeckes@spielmannszug-dreieich.de

Stellv. Stabführer Klaus Zimmer 
Telefon 0 61 03 / 8 26 94
klaus.zimmer@spielmannszug-dreieich.de

www.spielmannszug-dreieich.de

Wir

suchen

DICH!
Ja, DICH!

Beherrschst Du ein Instrument oder möchtest Du es lernen?

Musizieren in einer Gruppe macht Spaß!

Querfl öte oder Fanfare? Oder doch lieber trommeln?

Was immer Dir gefällt, bei uns bist Du genau richtig!

Wir bieten Dir die kostenlose Ausbildung an einem unserer
Instrumente an und stellen es auch zur Verfügung!

Na, interessiert?

Dann nimm Kontakt zu uns auf!



DIE GRÜNEN DREIEICH

Zum Jubiläum 60 Jahre Jugendfeuerwehr Offenthal
sagen wir Danke für euren Einsatz und das tolle 
Engagement - Ehrenamt ist unverzichtbar! 
Wir wünschen schöne Feierlichkeiten!    
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Alle Jahre wieder – Kreisjugendfeuerwehrtag
Als fester Bestandteil der jährlichen Aktivitäten der Jugendwehr nimmt die Teilnahme am 
Kreisjugendfeuerwehrtag einen hohen Stellenwert ein. Im Rahmen dieses, meist dreitägigen 
Zeltlagers beteiligten sich die Jungfeuerwehrmitglieder an den Wettkämpfen zum Erwerb 
der Leistungsspange – erstmals 1972 in Zellhausen. Seit dieser Zeit wurden fast jährlich 
Offenthaler Jungendfeuerwehrmitglieder mit der begehrten Auszeichnung für nicht immer 
einfache Prüfungen geehrt. Auftreten und Zusammenarbeit, theoretisches Wissen und prak-
tisches Können sowie sportliche Leistungen beim 15OO-Meter-Staffellauf, beim Kugelstoßen 
und bei der Schnelligkeitsübung (Schläuche auf Zeit korrekt auswerfen und kuppeln) stan-
den auf dem Prüfungsprogramm. Im Idealfall bildete die Leistungsspange den krönenden 
Abschluss einer „Karriere” in der Jugendfeuerwehr. Besondere Höhepunkte der Kreisjugend-
feuerwehrtage waren aber auch die traditionellen „Lagerolympiaden” sowie „Nachtrallyes”, 
bei welchen die Offenthaler nicht selten beachtliche Erfolge erzielen konnten. Die Kreisju-
gendfeuerwehrtage stellen nicht nur ein weiteres Freizeitangebot dar, sondern sie 
dienen auch dem Kennenlernen von Kameraden aus anderen Jugendwehren sowie 
der Übung im fairen Wettkampf bei Sport und Spiel. Kameradschaft und Zusammen-
gehörigkeitsgefühl werden hierbei gestärkt. 
In den Jahren 1995 (Götzenhain), 2001 (Dreieichenhain) und 2008 (Sprendlingen)  
richteten die Jugendfeuerwehren der Stadt Dreieich gemeinsam den Kreisjugendfeu-
erwehrtag des Kreises Offenbach aus. Diese Veranstaltungen wurden von jeweils über 
700 Teilnehmern besucht. Sie zeigten einerseits, dass die Zusammenarbeit zwischen 
Einsatzabteilung und Jugendfeuerwehr funktionierte, andererseits, dass auch die Koope-
ration der Wehren untereinander stimmte. Die bei solchen Veranstaltungen anfallenden 
Dienste und die Betreuung der Jugendlichen wären von den Jugendleitern, ohne die 
tatkräftige Unterstützung durch Kräfte der Einsatzabteilung und Elternschaft nicht zu 
bewältigen gewesen. Auch der logistische Aufwand einer solchen Veranstaltung über-
schritt bei Weitem die Möglichkeiten der einzelnen Stadtteilwehren der Stadt Dreieich.

Aufgrund des hohen organisatorischen und mittlerweile auch finanziellen Aufwandes 
fanden sich in den letzten Jahren leider immer weniger Feuerwehren, welche einen 
solchen Kreisjugendfeuerwehrtag organisieren und ausrichten können. Hoffentlich wird 
diese liebgewonnene Veranstaltung in Zukunft wieder häufiger durchgeführt - vielleicht 
auch wieder in Dreieich? Für alle die, die an einem solchen Zeltlager teilgenommen 
haben, sind viele Begegnungen und Ereignisse in unvergesslicher Erinnerung geblieben.

Leistungsspange
Die Leistungsspange ist die höchste Auszeichnung für ein Mitglied der Deutschen Ju-
gendfeuerwehr und wird nach Prüfungen in verschiedenen Disziplinen an die 
Jugendlichen verliehen. 
Die Leistungsspange der Deutschen Jugendfeuerwehr erfordert eine fünffache Leistung 
innerhalb der Gemeinschaft der taktischen Gliederung der Löschgruppe. 
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Jugendfeuerwehr im Jubiläumsjahr 2023
1. Reihe v. l: Liam Seibert, Finn Warmbold, Leandro Kekert, Silas Quick, Dastan Jatho,  
Johannes Lange, Sebastian Bauch. 2. Reihe v. l: Lucas Ferenc, Elias Tribelhorn, Tessa Spieles,  
Felix Köppen, Moritz Schmuck, Ben Frerichmann, Philip Jansen, Max Baumgärtner, Florian Arta.
3. Reihe v. l: Leon Hüttl (Stv. Jugendwart), Jakob Schulte-Sasse, Felix Below, Leonie Luft,  

Philip Rieger, Natalia Langer, Kevin Langer, Dominik Weilmünster (Jugendwart).

Auf dem Bild fehlen: Matz Amelung, Sophie Eichler, Emilia Reuß,  
Adam Badredine Spence, Luca Maximow.
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Einsatzabteilung mit Jugendwehr,  
den Feuerfalken und der Ehren- und Altersabteilung
1. Reihe v. l.: Lene Seibert, Martha Sommerlad, Dieter Zimmer, Ralf Gaubatz, Wolfgang Löhr, 
Manfred Löhr, Günter Juschus, Georg-Phillip Seibert, Norbert Köppen, Rainer Stapp, Rainer 
Kündig, Manfred Sommerlad, Frieda Lippisch, Helene Lippisch, Neele Vonhof, Jonathan Löhr.
2. Reihe v. l.: Sebastian Bauch, Dastan Jatho, Max Baumgärtner, Elias Tribelhorn, Tessa Spieles, 
Liam Seibert, Leandro Kekert, Silas Quick, Moritz Schmuck, Felix Köppen, Phillipp Jansen, 
Sophie Eichler, Johannes Lange, Lukas Ferenc, Florian Artha.
3. Reihe v. l.: Julian Hönl, Jörg Seibert, Gino Kekert, Stefan Hönl, Carsten Kaut,  
Andreas Wiezorek, Jörg Kaut, Timo Seibert, Torsten Schmitt, Andreas Hohenstein, Jens Röder, 
Matthias Hein, Mirko Ferenc, Alexander Luft, Marius Creter.

4. Reihe v. l.: Michael Hasenauer, Dominik Dehm, Jens Baumgärtner, Dirk Lippisch,  
Henrik Kaut, Tom Zimmer, Marco Seibert, André Vonhof, Vanessa Wiemer, Leonie Luft, 
Christina Braun, Katrin Fischer, Dirk Fischer, Lisa Tillmann, Markus Tillmann, Maik Sommerlad.
5. Reihe v. l.: Patrick Degenkolb, Leon Hüttl, Nick Wagner, Marius Napp, Jonas Herzmann, 
Philip Rieger, Niklas Ruppert, Björn Jost, Christian Bayer, Felix Below, Jendrik Jud,  
Jakob Schulte-Sasse, Florian Tillmann, Simon Engel.

Es fehlen Einsatzabteilung: Jürgen Becker, Simon Ehlers, Lara Eichler, Daniel Gebrehiwat,  
Paul Konrad, Sebastian Krebs, Kevin Langer, Natalia Langer, Udo Lenhardt, Hamza Mohamed, 
Carsten Münch, Leon Neupert, Giuseppe Pilato, Vincenzo Pilato, Emilio Ponce Plaza,  
Kim Raedler, Luca Reichardt, Max Reith, Melina Riester, Benjamin Schmidt, Julius Spangenberg, 
Alexander Stein, Robel Tuemezghi, Dominik Weilmünster.
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Damit Träume wahr  werden, 
 machen wir als Stadtwerke uns 
stark für die Menschen in  Dreieich 
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Neu-Isenburg | Langen | Dreieich | Seligenstadt | Frankfurt | Hattersheim | Kelkheim

GGuutt,,  bbeesssseerr,,  GGööbbeell::
wwiirr  ssiinndd  rruunndduumm  
aauussggeezzeeiicchhnneett!!

Anbieter: Heinrich Göbel GmbH, Hans-Böckler-Straße 13, 63263 Neu-Isenburg

· Feuerwehrtechnische Ausbildung
 Praxis, Theorie, Erste Hilfe

Für Jugendliche von 10 bis 17 Jahren,
jeden Montag von 18:30 bis 20:30 Uhr
im Feuerwehrhaus.
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Die Disziplinen umfassen:
   · Kugelstoßen · 500-Meter-Staffellauf · Fragebeantwortung 
   · Löschangriff · Schnelligkeitsübung
Diese Leistungsbewertung erstreckt sich auf gute persönliche Haltung und ein geordne-
tes und geschlossenes Auftreten, auf Schnelligkeit und Ausdauer, auf Körperstärke und 
-gewandtheit sowie auf ausreichendes feuerwehrtechnisches und allgemeines Wissen 
und Können. Im Zuge des Allgemeinwissens werden auch viele Nicht-feuerwehrtechni-
sche Themen wie Gesellschafts- und Jugendpolitik behandelt.
Wichtig ist ebenfalls, dass die Leistungsspange nur in der gesamten Gruppe bestan-
den oder verfehlt werden kann, eine individuelle Beurteilung der Teilnehmer wird nicht 
durchgeführt. Dies entspricht dem Motto des gesamten „Feuerwehrlebens“ – nur als 
Gruppe sind wir stark und können unseren Aufträgen -Retten, Löschen, Bergen, Schüt-
zen – gemäß des Mottos „Einer für Alle, Alle für Einen“ - nachkommen.

Traditionell an den Kreisjugendfeuerwehrtagen durchgeführt, fanden die Prüfungen 
durch Wegfall der Zeltlager an wechselnden Orten statt. Auch aufgrund der geänder-
ten Altersstruktur nach Öffnung der Jugendfeuerwehr für 10-Jährige, (t eilnehmen 
dürfen nur Jugendliche im Alter von 15 bis 18 Jahren) konnte die Jugendfeuerwehr 
Offenthal nicht immer eine komplette Gruppe stellen.
Die Früchte aus der Zusammenarbeit mit den Dreieicher Jugendfeuerwehren konnten 
bereits kurz nach Gründung der Stadt Dreieich und, nach längerer Pause wieder ab 
2007, mit den erfolgreichen Teilnahmen gemischter Dreieicher Gruppen an der Leis-
tungsspangenabnahme geerntet werden. Für diese höchste Auszeichnung innerhalb 
der Jugendfeuerwehr arbeitete eine Gruppe aus verschiedenen Dreieicher Jugend-
wehren als Team zusammen und bestand diese mit einer sehr guten Gesamtnote. Seit 
2007 gab es bis heute fünf weitere bestandene Leistungsspangenprüfungen für Drei-
eich, alle mit gemischten Teams.

Jungfeuerwehrmänner zeigen Humor
Auf Initiative Dieter Zimmers, selbst aktiv in der 
„Bütt“ und tanzend im Männerballett, ließ die Ju-
gendfeuerwehr ab 1978 wieder eine alte Tradition 
der Feuerwehr aufleben. Mitglieder der Jugend-
wehr sorgten durch, nach den normalen 
Übungsstunden, einstudierte Sketche und Vorträge 
bei den Familienfeiern am Ende eines jeden Jahres 
für Stimmung und Unterhaltung. Sie hatten damit so 
viel Erfolg, dass sie nicht nur in das karnevalistische 
Programm verschiedener Feuerwehrbälle aufge-
nommen wurden, sondern auch als Vertreter der 

Feuerwehrball 1987, die Jugend-
feuerwehr unterhält die Gäste mit einer 
Aufführung ihrer berühmten „Verrückten 
Schulklasse”. 

SCAN
MICH:
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Herzliche
n

Glückwu
nsch!

Die freiwilligen Dienste der Feuerwehr sind eine echte 
Herausforderung. Wir danken für hervorragenden Einsatz,
ehrenamtliches Engagement – und die hochqualifizierte 
Arbeit! 

60 Jahre Tatkraft und soziales
Engagement. Die Jugendfeuer-
wehr Offenthal.

Kreisjugendfeuerwehr beim 20-jährigen Jubiläum der hes-
sischen Jugendfeuerwehr 1984 im Taunus sowie am 
„Länderabend” anlässlich des Deutschen Jugendfeuer-
wehrtages 1987 in Obertshausen mit ihrer „verrückten 
Schulklasse” auftraten.
Heute gehört das Einstudieren von Theaterstücken nicht 
mehr zum Programm und wäre neben den vielen anderen 
Aktivitäten wohl auch zu zeitintensiv.

Das Feuerwehrhaus wird zu klein
Mit Stolz kann die Feuerwehr auf ein großes Interesse unter den Jugendlichen in  
Offenthal schauen, trotz eines regen und vielfältigen Vereinslebens in unserem Stadt-
teil, hatte die Jugendfeuerwehr in all den Jahren einen regen Zulauf. Erstmals in der 
Geschichte der Jugendwehr musste im Jahr 1980, ein weiteres Mal im Jahr 1996, ein 
Aufnahmestopp erlassen werden, der erst Ende 1982 bzw. 1998 wieder aufgehoben 
werden konnte. Mit 30 Jugendlichen war eine Grenze erreicht , bei der eine fachliche 
und erfolgsversprechende Ausbildung innerhalb einer Freiwilligen Feuerwehr der Grö-
ßenordnung Offenthals kaum noch gewährleistet werden kann. Die Mitgliederstärke 
der Jugendfeuerwehr lag fast immer bei über 20 Jugendlichen und damit über dem 
allgemeinen Durchschnitt im Kreis Offenbach.

25 Jahre Jugendfeuerwehr
Das 25-jährige Bestehen der Jugendfeuerwehr im Jahr 1988 wurde mit einem viertä-
gigen Fest begangen. Im und um das Festgelände waren viele Attraktionen zu 

Jugendfeuerwehr 1988: Jugendleiter Markus Tillmann, Frank Kunth, Carsten Münch; 
Jugendliche: Erik Grundmann, Marco Seibert, Ingo Jung, Jörg Müller, Michael Hasenauer, 
Michael Kopp, Jörg Seibert, Christian Schich, Carsten Minten, Rene Kohl, Mathias Schneider, 
Markus Gaubatz, Stefan Höhnl, Jens Baumgärtner, Markus Juschus, Kai Huse, Christian 
Brotzki, Jugendwart Friedrich W. Jansen, Jugendleiter Stefan Jost und Holger Beck.

Klaus Handler und Gerald Zimmer
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bestaunen. Neben feuerwehrtechnischen Ausstellungen und Übungen lud ein großer 
Vergnügungspark hinter dem Feuerwehrhaus zum Verweilen ein. Nach dem bunten 
Samstagabend mit „Gitti und Erika” sowie dem „Isarexpress”, war bei dem großen 
Festzug am Sonntagnachmittag ganz Offenthal auf den Beinen.

Dritter Führungswechsel
Im Jubiläumsjahr 1988 wechselte die „Führungsmannschaft” in der 
Jugendfeuerwehr zum dritten Mal. Dieter Zimmer stellte sich nach 
über 10-jähriger Tätigkeit nicht mehr als Jugendwart zur Wahl. Der 
heute noch genutzten Wimpel stiftete er als Abschiedsgeschenk. Als 
Nachfolger wurde, der seit 1984 als Jugendleiter tätige, Friedrich 
Wilhelm Jansen bei der Jahreshauptversammlung gewählt. Ebenfalls 
nicht mehr zur Wahl stellte sich der Jugendleiter Rainer Gangnus 

(seit 1984). Für ihn rückten bereits 1985 die neuen, jungen, ebenfalls aus der Jugend-
wehr hervorgegangenen Kameraden, Frank Kunth, Carsten Münch und Markus 
Tillmann nach. Weiterhin arbeiteten als Jugendleiter Holger Beck (seit 1984) und Ste-
fan Jost (seit 1986) in der Jugendmannschaft mit.

Dreieichzeltlager
Im Jahr 1989 fand das erste Dreieichzeltager aller Dreieicher Jugendwehren in Of-
fenthal statt. Diese, für das Kennenlernen wichtige Veranstaltung, erlangte in den 
folgenden Jahren, mit häufigerer Zusammenarbeit der Einsatzabteilungen der Stadt 
Dreieich, einen hohen Stellenwert. Die bei solchen Veranstaltungen geknüpften  
Bekanntschaften erleichterten die Zusammenarbeit im späteren „Feuerwehrleben”. 
Die Dreieichzeltlager werden bis heute in unregelmäßigen Abständen durchgeführt.
Im Jahr 2012 fiel wegen mangelndem Ausrichter zum ersten Mal der Kreisjugendfeu-
erwehrtag aus. Um den Jugendlichen doch noch ein Wochenende im Zelt anbieten 
zu können, wurde mit den anderen Jugendfeuerwehren der Stadt Dreieich wieder 
ein Dreieichzeltlager durchgeführt. Dieses führte alle Stadtteile am Wochenende des 
24. August für 3 Tage auf den Campingplatz der hessischen Jugendfeuerwehr nach 
Lorra/Kirchvers. Insgesamt 30 Jugendliche und 10 Betreuer hatten viel Spaß und 
konnten sich einmal mehr besser kennenlernen.
Diese Dreieichzeltlager werden nach wie vor in unregelmäßigen Abständen durch-
geführt, nicht immer wird ein Platz in weiterer Entfernung angesteuert, sodass ein 
mehrtägiges Zeltlager auch auf dem Platz hinter dem Feuerwehrhaus in Offenthal 
stattfand.
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Vierter Führungswechsel
Im Jahr 1990 fand in der aktiven Wehr ein grundlegender Führungs-
wechsel statt. Im Zuge der Trennung von Wehrführung und 
Vereinsvorsitz stellte sich Manfred Sommerlad nicht mehr als stellver-
tretender Wehrführer zur Wahl. Das Amt wurde von, bis zu diesem 
Zeitpunkt als Jugendwart tätigen, Friedrich Wilhelm Jansen übernom-
men. Ihm folgte Stefan Jost als Jugendwart . Ihm zur Seite standen als 
Jugendleiter: Holger Beck (seit 1985), Carsten Münch, Markus Till-
mann, Frank Kunth (seit 1985), Jörg Seibert und René Kohl (beide seit 1991). Holger 
Beck beendete seine Jugendleitertätigkeit im Jahr 1992, Frank Kunth im Jahr 1993. Im 
Jahr 1995 kandidierten auch René Kohl und Markus Tillmann nicht mehr für das Amt 
als Jugendleiter. Hierfür rückte Jens Baumgärtner ins Team der Jugendfeuerwehr nach.

Seifenkistenrennen
Eine alte Tradition wieder aufleben lassen war das Motto am 17. September 2005. An 
diesem Tag beteiligte sich die Offenthaler Jugendwehr wieder am Seifenkistenrennen 

der Kreisjugendfeuerwehr Offenbach. 
Die Ausrichtung dieses Rennens über-
nimmt schon seit vielen Jahren die 
Jugendfeuerwehr Urberach. Trotz der in 
die Jahre gekommenen Seifenkiste, konn-
ten sich die Fahrer von Jahr zu Jahr 
steigern und so wurde im Jahr 2012 der 
3. Platz belegt. Leider wurde auch diese 
Veranstaltung in der Vergangenheit nur 
noch sporadisch durchgeführt, auch weil 

immer weniger Teilnehmer zu den Veranstaltungen kamen. Auch unsere Seifenkiste, als 
Bausatz von unserem ehemaligen Jugendwart Fritz Janssen zu seinem Abschied ge-
spendet, ist zur Zeit nicht fahrbereit und wartet auf eine gründliche Überholung.

Fünfter Führungswechsel
Nachdem Stefan Jost im Jahr 1995 aus beruflichen Gründen von 
Offenthal wegziehen musste, übernahmen die zu diesem Zeitpunkt 
tätigen Jugendleiter Carsten Münch, Jörg Seibert und Jens Baum-
gärtner das Amt bis zu den Neuwahlen 1996 kommissarisch.
Im darauffolgenden Jahr wurde Jugendleiter Jens Baumgärtner von 
der Mitgliederversammlung zum Jugendwart gewählt.

JEDEN TAG FRISCH –
JEDEN TAG LECKER!
Wir freuen uns auf Sie in unserer 

Off enthaler Filiale im Herrenwiesenweg 1.

www.cafe-ernst.de
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63263 Neu-Isenburg
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e-Mail info@evergates.de
www.evergates.de

Freizeitgruppe 1997 beim Besuch der Firma Rosenbauer in Linz (Östereich)

Verstärkung
Aufgrund eines großen Mitgliederzuwachses wurde im Jahr 1996 ebenfalls eine hö-
here Zahl an Jugendleitern benötigt. Während  der Jahreshauptversammlung 1996 
wurden daher Birgit Lenhardt, Dirk Lippisch und Yann Baumann von den Jugendlichen 
zu Jugendleitern berufen. Im Jahr 1997 folgte noch Sven Jany. Im Jahr 1999 wurde 
Jan Reinelt zum Jugendleiter gewählt, da Yann Baumann nicht mehr kandidierte. Der 
seit 1988 als Jugendleiter tätige Carsten Münch übernahm 2000 die Position des 
stellvertretenden Wehrführers und stand somit nicht mehr für die Arbeit in der Jugend-
feuerwehr zur Verfügung. Auch Birgit Lenhardt und Dirk Lippisch legten 2001 ihr Amt 
nieder. An ihre Stelle traten im selben Jahr Maik Sommerlad und Björn Jost.

Mitgliederentwicklung seit den 90er Jahren
In den 90er Jahren erfuhr die Mitgliederentwicklung ein ständiges Auf und Ab. Nach 
einer Phase mit nur zehn Jugendlichen folgten solche, in denen die Aufnahmekapazi-
tät mit über 30 Jugendlichen wieder an ihre Grenzen stieß.  In den letzten Jahren, von 
heute an gerechnet, war der Mitgliederstand, bis auf wenige Ausnahmen, mit bestän-
dig über 20 Jugendlichen auf einem erfreulich hohen Niveau. Im Jahr 1996 traten zum 
ersten mal in der Geschichte der Jugendfeuerwehr Dreieich-Offenthal auch drei weib-
liche Mitglieder ein. Bis dahin hatte es für die traditionell doch vorwiegend männlich 
geprägte Feuerwehr nur in der Einsatzabteilung ein weibliches Mitglied gegeben. 
Zwei der drei 1996 eingetretenen Mädchen sind mittlerweile der Jugend entwachsen 
und aktiv in der Einsatzabteilung tätig. Auch im Jubiläumsjahr 2023 zählt die Jugend-
feuerwehr wieder 3 weibliche Mitglieder.
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Von Quadratmeter bis Hektar vom Einzelbaum bis zur Allee 
In Gehwegbreite oder auf der Autobahn 

Im Berufsverkehr oder Offroad wir haben für sie eine Lösung

Baumbewässerung von Einzelbäume an Straßen und in Flächen 
Befüllen von Gießring, Drainrohr und Säcken

Prozent genaue Flüssigdüngung 
 

Flächen gießen wie Regen ohne sie zu befahren.

Wir Arbeiten für sie Regelmäßig in Eigenverantwortung
oder Spontan nach ihren Wünschen.

110-jähriges Bestehen der  
Freiwilligen Feuerwehr Dreieich-Offenthal 1996
Selbstverständlich unterstützte die Jugendfeuerwehr die Feierlichkeiten zum 110-jährigen 
Bestehen der Freiwilligen Feuerwehr Dreieich-Offenthal tatkräftig. Vom Verteilen der 
Werbung im Vorfeld, Einweisungs- und Absperrdiensten während der Veranstaltung 
bis zum Einsammeln der Festbäume, waren die Jugendlichen aktiv. An einem Stand 
wurden zusätzlich Feuerwehrutensilien verkauft. Der Erlös kam dem „Verein Krebskranker 
Kinder Frankfurt e. V.” zugute, in welchem die Offenthaler Jugendfeuerwehr seit dem 
Fest 1988 förderndes Mitglied ist.

Zweite Uniform
Nach über 30 Jahren zeigten sich die Jugendlichen 1996 erstmals während der Fest-
lichkeiten mit neuen modernen Uniformen. Die seit 1963 getragenen „Blauröcke” 
wurden durch zeitgemäße Uniformen mit neuem Schnitt und, zur besseren Sichtbar-
keit, mit Reflektorstreifen sowie orange abgesetzten Schultern ersetzt. Das „Schiffchen” 
musste dem Schutzhelm weichen, da man längerfristig auf eine separate Ausgehuniform 
für Jugendliche verzichtete.

Jugendfeuerwehr 1998, Jugendleiter oben sitzend: Dirk Lippisch, Yann Baumann, Jan Reinelt,  
Jens Baumgärtner (Jugendwart), Carsten Münch,  Sven Jany, Birgit Lenhardt. Unten 2. Reihe v. l.: 
Sebastian Grashoff, Isabel Gaubatz, Katrin Gaubatz, Christof Schaffelt, Bastian Seelinger, Marius 
Creter, Mathias Neuwirth, Marius Napp, Alexander Napp, Thomas Luppert. Vorne v. l.: Kostja 
Podgorski, Alexander Sculteti, Michael Metzler, Mirko Ference, Bjorn Jost, Torsten Sass, Maik Zimmer.
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Kreisjugendfeuerwehrtage in Dreieich
In den Jahren 1995 und 2001 richteten die Jugendfeuerwehren der Stadt Dreieich 
gemeinsam den Kreisjugendfeuerwehrtag aus. 1995 an der HSV Halle in Götzenhain 
und 2001 auf dem Ferienspielgelände in Dreieichenhain trafen sich mehr als  
600 Jugendliche aus dem gesamten Kreis Offenbach.

Die Jahrtausendwende
Im Jahr 2000 veranstalteten die fünf 
südhessischen Kreise Bergstraße, 
Groß-Gerau, Darmstadt-Dieburg, 
Odenwaldkreis und natürlich Offen-
bach das sogenannte 
„Megazeltlager” mit über 3500 Teil-
nehmern. Im Zuge dieses verlängerten 
Wochenendes wurde, neben vielen 
weiteren Programmpunkten, mit über 
600  C-Strahl- 
rohren die größte Wasserwand der 
Welt aufgestellt, welche einen offiziellen Eintrag ins „Guiness Buch der Rekorde” er-
hielt. Auch viele Offenthaler Jugendliche waren nach diesem Rekord nass, aber stolz 
auf das Geleistete. Dieses Großereignis, Megazeltlager und Rekord, sollte sich im Jahr 
2007 an gleichem Ort wiederholen.

Sechster Führungswechsel
Im Jubiläumsjahr 2003 legte Jens Baumgärtner nach 7-jähriger Tä-
tigkeit das Amt des Jugendwartes nieder. Nachfolger wurde Maik 
Sommerlad, der, wie seine Vorgänger, die Jugendfeuerwehr durch-
laufen hat. Jörg Seibert, Sven Jany, Jan Reinelt, Björn Jost sowie der 
bisherige Jugendwart Jens Baumgärtner komplettieren die Crew der 
Jugendfeuerwehr Offenthal im Jubiläumsjahr.

Die Jugendfeuerwehr wird 40 Jahre
Das Festwochenende zum 40-jährigen Bestehen der Jugendfeuerwehr war ein großer 
Erfolg. Durch das tolle Engagement aller Helfer aus Einsatzabteilung, Jugendwehr, 
Ehren- und Altersabteilung sowie Verein konnten wir drei schöne Tage mit musikali-
schen Darbietungen, feuerwehrtechnischen Übungen und vielen Highlights für Groß 
und Klein mit unseren Gästen erleben.

Weltrekord im Aufstellen einer Wasserwand anläs-
slich des Megazeltlagers im Jahr 2000
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E-Mail: matthias.wuerz@kanzlei-wuerz.de

Berufsfeuerwehrmann für ein Wochenende
Neben den Aktivitäten rund um das Jubiläum, stand das Jubiläumsjahr 2003 ganz im 
Zeichen der Intensivierung der Beziehungen zu Jugendfeuerwehren aus den Nach-
barstädten. Im Zuge des Kreisjugendfeuerwehrtages unterstützte unsere Jugendwehr 
die Freiwillige Feuerwehr Urberach tatkräftig bei der Planung und Durchführung der 
Kinderolympiade. 
Geprägt durch diese gute Zusammenarbeit, entschloss man sich im Herbst des Jahres ein 
erstes gemeinsames Berufsfeuerwehr-Wochenende durchzuführen. Bei der Planung konnte 
auf die Erfahrung der Urberacher Jugendleiter zurückgegriffen werden. An einem Sams-
tag schlugen hierfür 8 Jugendliche ihr Lager im Schulungsraum in Offenthal auf. Über die 
Musikanlage wurden die jungen Einsatzkräfte mit Alarm und Durchsagen zu diversen 
Übungseinsätzen gerufen. Die Einsätze variierten von Katze vom Baum retten, über das 
Beseitigen einer Ölspur, bis zu einem Wohnungsbrand mit verletzten Personen. Da die 
Jugendwehr Urberach zur gleichen Zeit Dienst hatte, kam es zur gemeinsamen Alarmie-
rung zu einem Verkehrsunfall und zur gemeinsamen Abschlussübung in einer Urberacher 
Grundschule. Dieses Berufsfeuerwehr-Wochenende legte den Grundstein für weitere Ver-
anstaltungen dieser Art, ausgeweitet auf die Jugendfeuerwehren der Stadt Dreieich und in 
den Anfangszeiten auch Urberach, die seitdem alle 2 Jahre durchgeführt werden. Auf die 
positiven Erfahrungen in den gemeinsamen Übungen können sich die Jugendlichen und 
Jugendleiter auch im späteren Einsatzdienst stützen. Aber nicht nur die feuerwehrtechni-
sche Zusammenarbeit steht regelmäßig auf dem Plan. In diesem Jahr fand eine gemischte 
Veranstaltung Dreieichzeltlager/Berufsfeuerwehrwochenende statt. Die Jugendlichen, 
stadtteilübergreifend eingeteilt in Löschgruppen und Züge, schlugen ihre Zelte hinter unse-
rem Feuerwehrhaus in Offenthal auf und wurden von hier zu verschiedenen Szenarien im 
gesamten Stadtgebiet alarmiert. 

Jugendfeuerwehr im Jahr 2003; Von links Jugendleiter Björn Jost, Jugendwart Maik 
Sommerlad, Tom Nau, Benjamin Schmidt, Alexander Palesch, Tobias Kündig, Marco Lehr, 
Maxi Ziegener, Kevin Braig, Daniel Ebel, Jan Hochberger, Dennis Asche, Benedikt Held, 
Marcel Reitz, Benjamin Hoffmann, Jugendleiter Sven Jany, Jörg Seibert, Jens Baumgärtner. 
Auf dem Bild fehlen: Jugendleiter Jan Reinelt, Fernando Giardulo, Georg Brittner, Kevin Wey.
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Das Erreichte sollte gut abgesichert werden. Dazu  
bedarf es eines starken und zuverlässigen Partners, der 
sich in allen Versicherungsfragen auskennt.
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Preis-Leistungsverhältnis.Henning Jost

Büro: 06029/9737-31 ·  Privat: 06074/6986-66
Henning.Jost@Nees-Versicherungen.de · www.Nees-Versicherungen.de

Neues Amt in der Jugendfeuerwehr Dreieich
Da die Koordination der vielen gemeinsamen Termine immer zeitaufwendiger wurde, 
beschäftigten sich die Jugendwarte, Jugendleiter sowie der stellvertretende Stadtbran-
dinspektor, der sich bis dato innerhalb der Feuerwehr Dreieich um die Belange der 
Jugendfeuerwehren kümmerte, mit der Frage nach Entlastung. Ein neues Amt wurde in 
die Satzung aufgenommen: Der Stadtjugendfeuerwehrwart.
Im Jahr 2005 war es dann soweit. Jens Baumgärtner und Pasquale Bonifer, ehemalige 
Jugendwarte der Feuerwehren Offenthal und Sprendlingen, wurden auf der Jahres-
hauptversammlung der Jugendfeuerwehren der Stadt Dreieich zu den beiden ersten 
Stadt-Jugendfeuerwehrwarten der Stadt Dreieich gewählt. Jens Baumgärtner schied 
dadurch als Jugendleiter in Offenthal aus und wurde für seine Verdienste und die ins-
gesamt 10-jährige Tätigkeit in der Jugendarbeit mit der silbernen Florian-Medaille der 
hessischen Jugendfeuerwehr ausgezeichnet. Sven Jany musste aus beruflichen Grün-
den ebenfalls sein Amt als Jugendleiter niederlegen.
Jens Baumgärtner, mittlerweile stellvertretender Vorsitzender in Offenthal, schied nach 
dem Kreisjugendfeuerwehrtag 2008 als Stadtjugendwart aus. Nach 10 „Offenthal 
freien Jahren“ übernahmen die beiden Offenthaler Aktiven Enzo Pilato und Yvonne 
Conté dieses Amt 2018 und bekleideten es bis 2021.

Die nächsten Ausbilderwechsel 
Während der Jahreshauptversammlung der Jugendfeuerwehr Offenthal im Jahr 2006 
wurde Tobias Kündig als neuer Jugendleiter in das Betreuerteam gewählt.
In der Satzung der Jugendfeuerwehr ist das Amt eines stellvertretenden Jugendwartes 
vorgesehen, welcher den Jugendwart bei Abwesenheit in den Gremien des Kreises Of-
fenbach, der Stadt und der Offenthaler Wehr vertritt. Im Jahr 2006 entschloss sich die 
Jugendfeuerwehr diese bis dato nicht vergebene Funktion erstmals zu besetzen. In der 
Jahreshauptversammlung der Einsatzabteilung wurde Björn Jost zum ersten stellvertreten-
den Jugendwart der Jugendfeuerwehr Offenthal gewählt.

Ausflug zum Freizeitpark WBMW 2007

Leistungsspange 2007
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Der langjährige Jugendleiter Jörg Seibert legte im Jahr 2007 sein Amt nach 16 Jahren 
nieder. Für seine langjährige, tatkräftige Mitarbeit erhielt er die silberne Florian-Medail-
le der hessischen Jugendfeuerwehr. Jörg Seibert war in seiner Dienstzeit federführend 
für die Planung der Freizeitfahrten und Verpflegung während diesen verantwortlich. 
Benjamin Schmidt kam als neuer Jugendleiter hinzu. Im Jahr 2008 wurden Maik Som-
merlad als Jugendwart und Björn Jost als dessen Stellvertreter im Rahmen der 
Jahreshauptversammlung bestätigt.

Dritter Kreisjugendfeuerwehrtag in Dreieich
2008 stand für die Jugendfeuerwehren der Stadt Dreieich und somit auch für die Ju-
gendfeuerwehr Offenthal eine weitere Großveranstaltung auf dem Programm. Der 
Kreisjugendfeuerwehrtag wurde zum dritten mal in Dreieich ausgerichtet. An drei Tagen 
zelteten über 700 Teilnehmer am Schwimmbad in Sprendlingen und verbrachten viele 
schöne Stunden mit Sport, Spiel, Wanderungen und vielem mehr. Hierbei konnte die 
Jugendfeuerwehr Offenthal wieder auf große Unterstützung der eigenen Jugendli-
chen, der Elternschaft und Einsatzabteilung zählen, ohne die eine solche Veranstaltung 
nicht möglich wäre.

Die Jugendfeuerwehr wird 45 Jahre
Das 45-jährige Bestehen unserer Jugendfeuerwehr feierten wir am 23. und 24. August 
2008. Eröffnet wurde die Feier am Samstag mit einer Brandangriffsübung der Jugend-
wehr. Am Abend spielte die Countryband „Charly und seine Outlaws”. Weitere 
Programmpunkte wie die Kinderolympiade, ein Luftballonwettbewerb zugunsten des 
Vereins „Hilfe für Krebskranke Kinder Frankfurt e. V.” und eine zweite Schauübung 
unter Einsatz der Drehleiter sowie die Betreuung der Fahrzeugausstellung hielten die 
Jugendwehrleute mächtig auf Trab.

Gemischte Leistungsspangengruppe  
(Offenthal/Sprendlingen) 2010

Kreisjugendfeuerwehrtag in Mühlheim 2010
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r
Totz

– 0 Fax: 0 61 03 / 3 79 06 – 16

Entsorgungsfachbetrieb  § 52 KrW-/AbfG.

Am Ende des Jahres kletterte der Mitgliederstand auf ein Langzeithoch von 26 Jugend-
lichen. Unterstützung erhielt das Ausbilderteam im Jahr 2009 durch Tobias Beck als 
weiteren Jugendleiter. In diesem Jahr bekamen die Jugendfeuerwehren der Stadt Drei-
eich Zuwachs durch die Gründung der Jugendfeuerwehr Götzenhain als fünfte 
Stadtteiljugendwehr.
Tobias Beck legte sein Amt während der Jahreshauptversammlung im Jahr 2011 aus 
beruflichen Gründen nieder.  Vincenzo Pilato als wurde neuer Jugendleiter gewählt.  
Am 02. April 2011 wurden die Offenthaler zur Gemeinschaftsübung des Bezirks Mitte 
eingeladen. Ein angenommener Flugzeugabsturz fand im Industriegebiet in Urberach 
statt. Unsere Gruppe wurde dort zur Brandbekämpfung eines abgerissenen Trieb-
werks, simuliert durch einen brennenden Container, eingesetzt. Als angrenzende 
Nachbarwehr und durch die jahrelange Freundschaft zur Jugendfeuerwehr Urberach 
haben wir als einzige Jugendwehr des Bezirks West daran teilgenommen.

Durch das bevorstehende Jubilä-
um der Feuerwehr Offenthal 
zum 125-jährigen Bestehen, fiel 
die jährlich stattfindende Som-
merfreizeit im Jahr 2011 nur 
einwöchig aus. Trotzdem war 
sie eine erfreuliche Abwechs-
lung. Zum ersten Mal seit 1986 
gingen die Jugendwehren aus 
Offenthal und Sprendlingen ge-

meinsam auf Reisen. Ziel der Fahrt war das nahe gelegene Kirchheim bei Fulda. Auf 
einem Campingplatz mit angrenzender Wasserskianlage wurden in vier Zelten sechs 
schöne Tage verbracht.

Siebter Führungswechsel 
Im Jubiläumsjahr 2013 wurden der bisherige Jugendwart Maik Som-
merlad zum stellvertretenden Wehrführer und sein Stellvertreter Björn 
Jost zum stellvertretenden Vereinsvorsitzenden gewählt. Aus diesem 
Grund standen sie nach 10-jähriger Amtszeit nicht mehr als Jugend-
warte zur Verfügung. Im Rahmen der Jahreshauptversammlung der 
aktiven Wehr wurden Benjamin Schmidt als neuer Jugendwart und 
Tobias Kündig als dessen Stellvertreter gewählt.
Björn Jost, Jan Reinelt, Enzo Pilato (seit 2011) und Boris Grundmann (seit 2013)  
komplettieren, unterstützt durch Mirko Ferenc (2014), das Team der Jugendfeuerwehr.

Weiteste Freizeitfahrt nach Kroatien 2012
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50 Jahre Jugendfeuerwehr – ein Fest dass ins Wasser fiel
2013 beging die Jugendfeuerwehr ihr Jubiläum – wie in Offenthal üblich – mit einem Fest 
vom 23. – 25. August. Freitags heizten die Partyteufel bei einem „Let ś dance Open Air“ 
ein, Samstag übernahmen Marc Pircher und die Original Zillertaler die Bühne auf der 
Festwiese. Sonntag stand im Zeichen der Feuerwehr mit Übungen und vielen Aktionen für 
unsere kleinen Gäste rund um das Feuerwehrhaus. 
Auf gutes Wetter hoffend, sollte die gesamte Veranstaltung als Open Air ohne Zelt 
durchgeführt werden. Leider regnete es an diesem Wochenende fast ohne Unterbre-
chung und an eine Veranstaltung unter freiem Himmel war nicht zu denken. Durch die 
schnelle Hilfe aller Offenthaler Vereine konnten einige Zelte und große Pavillons organi-
siert werden, um zumindest etwas trockenen Platz zu schaffen. Und die Offenthaler 
ließen uns nicht im Stich – zwar waren es deutlich weniger Besucher als gehofft, aller-
dings wurden alle Veranstaltungen so gut besucht, dass wir mit dem berühmten „blauen 
Auge“ davonkamen. Das diesjährige Jubiläum wird wieder in einem Festzelt stattfinden 
– wir freuen uns in diesem wieder bis zu 1000 Besucher begrüßen zu dürfen.

Aktionstag
Der Mitgliederstand der Jugendfeuerwehr ist seit jeher von stärkeren Schwankungen ge-
prägt und seit 2014 kontinuierlich rückläufig. Die Jugendfeuerwehr hatte über einen 
längeren Zeitraum weniger als 15 Mitglieder. Um diesem entgegenzuwirken wurde be-
schlossen, eine größere Werbeaktion zu starten. Im Jahr 2016 veranstaltete die 
Jugendfeuerwehr einen Aktionstag zu dem alle Offenthaler Jugendlichen zwischen 10 
und 12 Jahren eingeladen wurden. Ziel war es Jugendliche aus Offenthal für die Feuer-
wehr zu begeistern – mit viel Erfolg. Es beteiligten sich mehr als 20 Interessierte an diesem 
ereignisreichen Wochenend-Event, mit feuerwehrtechnischer Ausbildung, Spiel, Sport, 
spannenden Übungslagen und ganz viel Spaß. Am darauffolgenden Wochenende wurde 
den Jugendlichen die während der „Schnuppertage“ erworbene Jugendflamme I im Zuge 
des Tages der offenen Tür übergeben. Nach dem Aktionstag traten über 10 neue Mitglie-
der in die Jugendfeuerwehr ein von denen viele heute noch aktiv sind. 

Feuerwehr-Aktionstag 2016 - zur Akquirierung neuen Jugendfeuewehrnachwuchses.
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wünscht alles Gute 

zum 75. Geburtstag!



76 77

Achter Führungswechsel 
Im Festjahr 2023 fand der nächste Führungswechsel statt. Benjamin Schmidt stellte sich 
nicht mehr zur Wahl. Sein bisheriger Stellvertreter Dominik Weilmünster wurde zu sei-
nem Nachfolger, Leon Hüttl als stellvertretender Jugendwart gewählt. Unterstützt werden 
sie von Benjamin Schmidt (seit 2007), Tom Zimmer, Luca Reichardt, Paul Konrad (alle seit 
2017) Felix Below, Christina Braun (seit 2020), Philip Rieger (seit 2022) und Leonie Luft, 
Kevin und Natalia Langer (seit 2023) als Jugendleiter.Aufgrund von Ausbildung und 
Studium standen nicht jeden Schulungsabend alle Jugendleiter für die 
Ausbildung zur Verfügung. Um dem entgegenzuwirken, wurden mehr 
Jugendwarte aufgestellt, um dadurch auch die individuellen Stärken der 
einzelnen für die Ausbildung der Jugendlichen zu nutzen. Seit einiger 
Zeit gibt es eine Art Jugendleiter auf Probe für ein Jahr. In diesem Zeit-
raum haben Anwärter auf dieses Amt Zeit, sich auszuprobieren und 
ihre Motivation und den Spaß an der Arbeit des Jugendleiters zu testen. 
Nach diesem Jahr können die Anwärter zum Jugendleiter, durch die 
Kinder der Jugendfeuerwehr, gewählt werden.
Im Jahr 2023 besteht die Jugendfeuerwehr Dreieich Offenthal aus 20 Mitgliedern und 
10 Betreuern. Im Durchschnitt investieren Jugendwarte und Jugendleiter mehr als  
200 Stunden pro Jahr in feuerwehrtechnische Ausbildung, Vor- und Nachbereitung, 
Ausflüge, Freizeiten und allgemeine Jugendarbeit.

60 Jahre Jugendfeuerwehr – ein Erfolg für die Offenthaler Feuerwehr!
Dass die bis heute 60-jährige Jugendarbeit erfolgreich war, lässt sich an einem 
konstant hohen Interesse für die Jugendabteilung der Wehr ablesen, welches sich 
auch in den Mitgliederzahlen widerspiegelt. Es zeigt sich aber besonders darin, 
dass über 80% der aktiven Wehrleute, sowie die heutige Wehr- und Vereinsfüh-
rung, aus der Jugendfeuerwehr hervorgegangen sind. Die meisten der in den 
vergangenen 60 Jahren betreuten Jugendlichen, sicherlich mehrere hundert, sind 
der Feuerwehr als aktive oder passive Vereinsmitglieder erhalten und verbunden 
geblieben. Die Tatsache, dass viele „Ehemalige” heute gerne an ihre Zeit in der 
Jugendfeuerwehr zurückdenken zeigt, dass sich die investierte Zeit und Arbeit ge-
lohnt hat. Ausgeschiedene Mitglieder, die nicht in die aktive Feuerwehr 
übergegangen sind, sind der Feuerwehr immer noch freundschaftlich verbunden. 
Wenn man die aktiven Feuerwehrkräfte fragt, geben die meisten an, dass sie ihre 
ortsübergreifenden Kontakte durch die Jugendfeuerwehr geknüpft haben -in Zeiten 
wachsender Zusammenarbeit zwischen den Stadtteilen ein unbestreitbarer Vorteil. 
Auch für ihr weiteres Leben können die Mitglieder der Jugendfeuerwehr einiges 
mitnehmen. Die Kinder lernen als Team zu agieren, Probleme zu lösen, komplexe 
Situationen zu erkennen und eigenständig ab zuarbeiten. Des Weiteren lernen sie 
mit feuerwehrtechnischem Gerät umzugehen – die älteren Jugendlichen stehen 
hierbei den jüngeren Mitgliedern mit Rat und Tat zur Seite.



78 79

Jugendarbeit in der Feuerwehr – Aufgabe und Auftrag
Neben dem ursprünglich vorrangigen Ziel der Nachwuchsförderung hat sich in den 
letzten 20 Jahren immer mehr der Gedanke durchgesetzt, dass die Jugendarbeit in 
der Feuerwehr nicht nur auf ein ganz bestimmtes Interesse, nämlich das der Feuer-
wehr, ausgerichtet sein darf. Daher sollte die pädagogische Arbeit in der Wehr so 
angelegt werden, dass sie sich für den Jugendlichen auch dann noch von Vorteil er-
weisen würde, wenn er einmal die Feuerwehr verlässt. Unter diesem Gedanken 
wurden von den Dachorganisationen der örtlichen Jugendwehren, der Hessischen und 
der Deutschen Jugendfeuerwehr, in den letzten Jahren die Schwerpunkte immer stär-
ker auf die Bildungs- und Erziehungsarbeit gelegt. So wurden nicht nur auf Kreisebene, 
sondern auch auf Landesebene Lehrgänge, sowohl für die Ausbildung der Jugendwar-
te und –leiter, als auch zu Bildungs- und Freizeitangeboten für die Jugendlichen 
durchgeführt. Hierzu gründete die Hessische Jugendfeuerwehr in Cappel bei Marburg 
ein eigenes Ausbildungszentrum, welches auch heute vorrangig die Aufgabe hat, al-
len in der Jugendfeuerwehrarbeit Tätigen, Hilfe und Informationen für ihre Arbeit zu 
geben.

Die Arbeit des Zentrums umfasst die pädagogische Ausbildung, den Bereich der 
allgemeinen Jugendarbeit, Rechte und Pflichten und die theoretisch- und praktisch-
technische Ausbildung. Auch von Jugendleitern aus Offenthal wurden diese 
Angebote in den letzten Jahren oft und gerne wahrgenommen. Jugendfeuerwehrar-
beit sollte sich vor allem an den Interessen und Bedürfnissen ihrer jugendlichen 
Mitglieder orientieren. Die Jugendwarte und Jugendleiter absolvieren grundsätzlich 
ein 3-tägiges Grundlagenseminar und müssen alle 2 Jahre eine Weiterbildung in 
verschiedenen Themengebieten absolvieren. Neben diesen, besonders Rechte, 

Abschlussübung der Jugendwehr 2022 (v. links, hintere Reihe: Kevin Langer, Tom Zimmer,  
Tessa Spieles, Finn Warmbold, Felix Köppen, Moritz Schmuck, Phillip Jansen, Max Baumgärtner, 
Jakob Schulte-Sasse, Benjamin Schmidt, Leonie Luft, Felix Below, Leon Hüttl
v. links, vordere Reihe: Natalia Langer, Phillip Rieger, Liam Seibert, Luca Maximow,  Leandro 
Kekert, Ben Frerichmann, Matz Amelung, Silas Quick, Dastan Jatho, Johannes Lange, Florian Arta



Seit über 50 Jahren
Ihr Herrenfriseur in Offenthal Bernd Kull

An den Haselwiesen 4 . 63303 Dreieich-Offenthal
Telefon 06074 7974

Termin nach Vereinbarung

„Wir gratulieren der
Jugendfeuerwehr

Offenthal
zum 60zigsten!“

www.backstube-weller.de

100% Bäcker aus Leidenschaft
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Die Feuerwehr Dreieich-Offenthal 

Die Feuerwehr Dreieich-Offenthal   

unterstützt se
it über 15 Jahren

unterstützt se
it über 15 Jahren    

Patenkinder in
 Sri Lanka.

Patenkinder in
 Sri Lanka.



Mo. - Fr. 9:00 - 18:30 Uhr
Sa. 9:00 - 15:00 Uhr
Mittwoch Ruhetag

www.radwerk-rn.de
info@radwerk-rn.de
Tel. 06074 / 4864360
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Pflichten und Didaktik umfassenden Angebote, müssen die Jugendwarte die Befähi-
gung zum Führen einer Gruppe der aktiven Wehr nachweisen, um auch die 
feuerwehrtechnische Ausbildung gewährleisten zu können.

Die Jugendlichen sollen die Möglichkeit haben, das Programm und die Form der 
Erarbeitung selbst zu bestimmen. Aus diesem Grund wird aus und von den Jugend-
lichen aus ihren Reihen ein Ausschuss gewählt, welcher als Bindeglied und 
Sprachrohr zu den Jugendwarten und -leitern dient.

Was vermittelt die Jugendfeuerwehr den Jugendlichen?
 •	 Feuerwehrtechnik in Form von Übungen und theoretischer Ausbildung
 •	 Kameradschaft und Solidaritätsbewusstsein in Form von Toleranz gegenüber Einzelnen
 	 und Gruppen, Zuverlässigkeit, gegenseitige Unterstützung, Fairness und Vertrauen
 •	 Teamwork beim gemeinsamen Lösen gegebener Problemstellungen
 •	 Geselligkeit bei gemeinsamen Spielen und Gesprächen
 •	 Abenteuer und Aktion bei Zeltlager und Ausflügen
 •	 Kontakte zu anderen Jugendlichen bei allen Aktivitäten

Diese Aufzählung ließe sich noch fortführen. Auch die Befähigung zur Beteiligung an 
demokratischen Prozessen gehört mit dazu. So wählen die Jugendlichen einen Jugend-
ausschuss, bestehend aus Gruppensprecher, Stellvertreter, Schriftführer, Kassenwart und 
Kassenprüfer. Auch die Jugendleiter werden jährlich von den Jugendlichen gewählt. 
Zum demokratischen Prozess gehört auch die Bereitschaft, Verantwortung mitzutragen, 
die Regeln der Demokratie anzuerkennen sowie Kritikfähigkeit zu erlernen.
Ein weiteres wichtiges Ziel ist die Erziehung zur Hilfsbereitschaft, die nicht mit dem 
„Dienst am Nächsten” erschöpft sein sollte.
Die Ausbildung der Jugendlichen ist mit der Herabsetzung des Eintrittsalters von 12 auf 
10 Jahre seit 1988 nicht leichter geworden. Große Altersunterschiede von zehn bis 
siebzehn Jahren, mit all den unterschiedlichen Problemen und Bedürfnissen, stellen 
höhere Anforderungen an Betreuer und Verantwortliche.
Trotz oder gerade deswegen ist die Jugendarbeit für uns eine wichtige und interessan-
te Arbeit und Aufgabe. Sie verlangt persönlichen Einsatz, Interesse, Idealismus, 
Verantwortungsbereitschaft, Kameradschaft und vor allem Verständnis für die Jugend-
lichen. Diesen Ansprüchen hat sich die Freiwillige Feuerwehr Offenthal seit nunmehr 
60 Jahren verschrieben. 

Für alle Beteiligten, Jugendlichen und Betreuer, stellen die Jahre 
in der Jugendfeuerwehr eine unvergessliche Zeit dar, an die jeder 
einzelne mit Freude und Stolz zurückdenkt.
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www.schaefer-mo.de

Pappelweg 6
63303 Dreieich 

GmbH
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  Altbausanierung
   Innenausbau
    Wand

Tel: 0 61 03 / 6 46 11
Fax: 0 61 03 / 2 02 90 30                                                                                                                  
Mail: info@schaefer-mo.de
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Jugendwarte Beginn 
der 

Amtszeit

Ende 
der 

Amtszeit

Haller, Rudi  1963 1973
Sommerlad, Manfred 1973 1978
Zimmer, Dieter 1978 1988
Jansen, Friedrich W. 1988 1990
Jost, Stefan 1990 1996
Baumgärtner, Jens 1996 2003
Sommerlad, Maik 2003 2013
Schmidt, Benjamin 2013 2023
Weilmünster, Dominik 2023 heute

Stellvertretende 

Jugendwarte

Beginn 
der 

Amtszeit

Ende der 
Amtszeit

Jost, Björn 2006 2013
Kündig, Tobias 2013 2016
Pilato, Vincenzo 2016 2018
Weilmünster, Dominik 2018 2023
Hüttl, Leon 2023 heute

Jugendleiter
Beginn der 
Amtszeit

Demmel, Siegfried  1963
Schönpflug, Klaus 1964
Lotz, Hans  1966
Seibert, Georg-Philipp 1968
Sommerlad, Manfred 1970
Zimmer, Dieter 1976
Fertig, Volker 1978
Hillabrand, Gerd 1978
Löhr, Peter 1978
Reuling, Armin 1978
Tillmann, Peter 1978
Beck, Holger 1984
Jansen, Friedrich W. 1984
Gangnus, Rainer 1984
Kunth, Frank  1985
Münch, Carsten 1985
Tillmann, Markus 1985
Jost, Stefan 1986
Kohl, René 1991
Seibert, Jörg 1991
Baumgärtner, Jens 1995
Baumann, Yann Patrick 1996 
Lenhardt, Birgit 1996
Lippisch, Dirk 1996
Jany, Sven 1997

Reinelt, Jan 1999
Sommerlad, Maik 2001
Jost, Björn 2002
Kündig, Tobias 2006
Schmidt, Benjamin 2007
Beck, Tobias 2009
Pilato, Vincenco 2011
Grundmann, Boris 2013
Hüttl, Leon 2014
Weilmünster, Dominik 2014
Ferenc, Mirko 2015
Zimmer, Tom 2017
Konrad, Paul 2017
Reichardt, Luca 2017
Conte, Yvonne 2017
Packebusch, Carolin 2019
Raedler, Kim 2019
Below, Felix 2020
Braun, Christina 2020
Eichler, Lara 2020
Rieger, Philip 2023
Langer, Kevin 2023
Langer, Natalia 2023
Luft, Leonie 2023
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Telefon 0 61 03 / 6 58 39 · Rheinstraße 5 · 63225 Langen
info@helfmann-elektrobau.de · www.helfmann-elektrobau.de

•  Elektroinstallationen
•  Beleuchtungsanlagen
•  Klingel- und Sprechanlagen
•  Reparaturen
•  Kundendienst
•  Gebäudeautomation
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Ihr Meisterbetrieb für  

• Badsanierung 

• Gas- und Wasserinstallation

• Heizungsbau (Öl und Gas) 

• Solaranlagen

• Erd- und Luftwärmepumpen

• Holz- und Pelletsheizung

Neuanlagen und
Kundendienst
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Philipp-Bitsch-Straße 7
63303 Dreieich-Offenthal
Telefon 0 60 74 / 6 73 51
Telefax 0 60 74 / 6 63 81

Norbert Kalusa
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Hotel

Offenthaler Hof
Inh. Familie Kachabia

Mainzer Straße 6
63303 Dreieich-Offenthal
Telefon 0 60 74 / 84 10-0 
Telefax 0 60 74 / 84 10-10

info@offenthalerhof.de
www.offenthalerhof.de

MESSE - EVENT - INNENAUSBAU - LADENBAU

Ihr Produktionspartner
in Dreieich-Offenthal für: 

Wernher-von-Braun-Straße 16
63303 Dreieich-Offenthal

Messe Service Klepper GmbH

Telefon: +49  6074 400 95 50  
E-mail: andreas.klepper@msk-klepper.de

www.msk-klepper.de

messe_service_klepper_gmbh

Zeit zum Feiern!
Wir gratulieren der  Jugendfeuerwehr  
Offenthal zum 60-jährigen Jubiläum.

stadtwerke-dreieich.de



60 Jahre
Jugend-
feuerwehr

Herzlichen Glückwunsch!
Wir sind stolz, Partner des Ehrenamtes zu sein.

Unsere Gesellschaft lebt von Menschen, die sich
ehrenamtlich für andere einsetzen. 
So wie die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr. 
 
Alles Gute zum Geburtstag!

Weil’s ummehr als Geld geht.


